
Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG
online lesen: www.wittich.de

Jahrgang 51 Mittwoch, den 4. November 2020 Nummer 45

  

Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | Kirtorf im Tegut · 06635 - 919 291
www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE vom: 02.11. – 07.11.20
Fuldaer Presskopf (1kg = 8,90) ..........................500g 4,45   
Nussschinken (1kg = 13,90)  .................................. 500g 6,95
Ges. Bauchfl eisch (1kg = 5,90)  .......................... 500g 2,95
Frische Bratwürstchen (1kg = 6,90) ..............  500g 3,45

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.
verarbeitet, garantiert beste Qualität.Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

Anzeige

Nieder-Gemünden im Wandel der Zeit -  

Teil 5 - Religion und Kirche (siehe Innenteil) 

Nieder-Gemünden 
im Wandel der Zeiten -

Teil 5 -

Religion und Kirche  
(siehe Innenteil)
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Veranstaltungen der Stadt Homberg
Datum, Ort, Veranstaltung
07.11.2020
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
04.11.2020
20:00 Uhr 12. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Rülfenrod

DGR Rülfenrod
Gemeinde Gemünden (Felda)

2020Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Am kommenden Samstag, den 07.11.2020

Sondermüllsammlung am FFW Homberg,
Güntersteiner Weg 4 von 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
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Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick   184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de   184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann  184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt und Verkehr:
Herr Dluzenski   184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp  184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper   184-29/26
Personalwesen:
Frau Mergner   184-27
Frau Jarkow  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska   184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil  184-41
Zulassungsstelle:
Frau Claar   184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich   184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser   184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt   184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß   184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl   184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost  184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel 184-38
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft  184-31/44
Liegenschaften:
Herr Kratz  184-46
Bauhof   184-40
Mo. - Do   07.00 - 16.00 Uhr
Fr.   07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung   0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße   5551
Krabbelhaus Friedrichstraße   5537
Kindertagesstätte Büßfeld   5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden   06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach   1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege   06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt  9110452
Stadtbrandinspektor  212
Kläranlage   06429/495
Schwimmbad   9110040
Stadthalle   12 18
Diakoniestation Ohm/Felda   06400/959949-0
Familienzentrum  184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer   5577
Bleidenrod - Herr Buch   06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer   7456
Dannenrod - Herr Wagner   0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß   5372
Erbenhausen - Herr Österreich   06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt   7149
Höingen - Herr Gemmer   7122
Homberg - Herr Christ  1634
Maulbach - Herr Justus   3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan   06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh  5234
Schadenbach - Herr Lenhart   5536

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei   110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung   112
Rettungsdienst   06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Polizeistation Alsfeld   06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden   06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung

Auf Grund der Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungs-
verordnung ist die Stadtverwaltung einschließlich Bauhof und 
Außenstellen für den Publikumsverkehr geschlossen. In Aus-
nahmefällen ist eine persönliche Vorsprache nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Im Publikumsbereich der Stadt-
verwaltung und aller städtischen Einrichtungen ist das Tragen 
einer Mund-Nasen-Bedeckung Pflicht.

Montag, Dienstag, Donnerstag:  von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von  14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von  07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30 
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Die Bürgersprechstunde erfolgt bis auf Weiteres wegen der 
Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverordnung te-
lefonisch.

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale  184-0
Telefax Hauptverwaltung   184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung   184-49
Telefax Bauhof  911 04 56
Telefax Feuerwehr   64149
Telefax Kläranlage   06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße  5558
Telefax Schwimmbad   642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg   184-21
Frau Heidt-Kobek   184-23
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3. Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit des Magistrats
Bürgermeisterin Claudia Blum erstattet einen Bericht aus der Arbeit des 
Magistrats.

Der Bericht bezieht sich auf:

1. Auswirkungen der Corona-Pandemie
2. Absage des Kalten Marktes und des Stadtfestes
3. 30-jähriges Jubiläum der Städtepartnerschaft mit Stadtroda
4. Open Air Kino im Rahmen von Ohm Sweet Ohm durchgeführt
5. Personalangelegenheiten
6. Einstellung des Kindergartenbusbetriebs
7. Start des KiTa-Betriebs nach der Sommerpause
8. Betreute Kinder zum 30.06.2020, 190 in städtischen KiTas, 57 in 

Maulbach
9. Bestellung eines externen Datenschutzbeauftragten
10. Barrierefreie Gestaltung der städtischen Homepage
11. Kontaktlose, elektronische Zahlungsmöglichkeit in der Stadtver-

waltung
12. Jahresabschluss 2018 aufgestellt
13. Jahresabschluss 2019 in Arbeit
14. Freibad schließt am 12.09.2020
15. Ausrüstungsanschaffungen für die Feuerwehr
16. Verlängerung der Dienstzeit des Stadtbrandinspektors Stein bis 

30.04.2021,
Verschiebung der Jahreshauptversammlung der Feuerwehren auf 
April 2021

17. Auszeichnung der Feuerwehren Homberg, Mücke, Gemünden und 
Kirtorf als Feuerwehren des Monats für die interkommunale Zusam-
menarbeit im Rahmen der Brandschutzerziehung.

18. Beschluss der vereinfachten Umlegung im Baugebiet Michelbach IV
19. Besitzerwerb im Baugebiet Maulbach, Beschluss der vereinfachten 

Umlegung
20. Einlegung der Berufung der Gegenseite im Klageverfahren Bauland 

Maulbach
21. Breitbandausbau in Appenrod, Dannenrod und Erbenhausen bald 

abgeschlossen
22. Weiterführung der Arbeiten beim Feuerwehrgerätehaus Dannenrod
23. Umverlegung von Strom-, Gas- und Wasserleitungen im Zuge des 

Lückenschlusses der A49
24. Neue Beschallungsanlage an der Friedhofskapelle in Homberg
25. Anschaffung von 2 gebrauchten Pritschenfahrzeugen für den Bauhof 

im Wert von insgesamt 20.000 €
26. Betroffenheit der Stadt Homberg beim Bau der A 49 durch Leitungs-

verlegungen, Flurbereinigung, angemeldete Versammlungen, Ein-
sätze der Feuerwehren und allgemeine Belastung der Verwaltung

Stadtverordneter Hisserich fragt nach, ob es zutrifft, dass die Bürgermei-
sterin entsprechend der Aussage in einer Leserzuschrift einer Tages-
zeichnung Unternehmensberaterin sei und ob der Magistrat hierzu nach 
der Nebentätigkeitsverordnung eine Genehmigung erteilt hat.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet.
Stadtverordneter Hisserich fragt weiter, ob es zutrifft, dass gegen den 
Leiter des Haupt- und Ordnungsamtes ein Ermittlungsverfahren einge-
leitet worden ist.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet.
Stadtverordneter Hisserich fragt weiter an, ob ein Kaufvertrag zur Er-
richtung einer Rettungswache an der Altenstadt abgeschlossen wurde 
und ob dieser der Stadtverordnetenversammlung zur Genehmigung 
vorgelegt wird.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet.

4. Bericht über die Prüfung des Jahresab-
schlusses der Stadt

VL-196/2020

Homberg (Ohm) zum 31.12.2017 1. Ergänzung
Bürgermeisterin Claudia Blum teilt mit, dass es unterschiedliche Auffas-
sungen gibt, ob der Magistrat zu den Tagesordnungspunkten 4 und 5 den 
Sitzungssaal verlassen muss. Der Hessische Städte- und Gemeinde-
bund sieht dies als nicht notwendig an, die Kommunalaufsicht hingegen 
empfiehlt dies. Sie bittet deswegen die Stadtverordnetenversammlung 
um Entscheidung.
Stadtverordnetenvorsteher Widauer stellt zur Abstimmung, ob der Ma-
gistrat den Sitzungssaal verlassen muss.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt, 
dass der Magistrat zu den Tagesordnungspunkten 4 und 5 den Sitzungs-
saal verlassen muss.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 0 Ja-Stimme(n), 23 Gegenstimme(n), 0 
Stimmenthaltung(en)
Der Magistrat bleibt im Sitzungssaal. Bürgermeisterin Claudia Blum er-
läutert anhand einer Präsentation die aktuelle Haushaltssituation.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den vom Rechnungsprü-
fungsamt geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2017 und erteilt dem 
Magistrat nach § 114 Abs. 1 HGO Entlastung.

Schulen
Grundschule Homberg   814
Gesamtschule Ohmtal  5075
Pestalozzischule  9110810

Beschlussprotokoll
zur 33. Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung am 09.09.2020
Unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers Kai Widauer 
und des stellvertretenden Stadtverordnetenvorstehers Dr. Claus 
Gunkel waren anwesend:

1. Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:
CDU-Fraktion SPD-Fraktion FREIE 

WÄHLER-Fraktion
Widauer, Kai
Bisanz, Dagmar-Viola
Brand, Uwe
Klein, Armin
Lein, Nicholas
Reinhardt, Norbert
Schlosser, Matthias
Wolf, Benjamin

Burmeister-Lather,
Franziska
Fina, Michael
Dr. Gunkel, Claus
Heller, Frank
Köhler, Jochen
Schäfer-Langohr, 
Gabriele
Sinke, Andreas
Stock, Alexander

Krebühl, Michael
Maiß, Hansgünter
Süßmann, Rolf

Fraktion Bürgerforum
Hisserich, Eckhard

Klapp Markus

GRÜNEN-Fraktion
Helm, Christiane

Röhrig, Norbert

2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Erste Stadträtin Wolf, Petra
Stadtrat Rotter, Michael
Stadträtin Schlemmer, Barbara
Stadtrat Stock, Heinz-Jürgen
Stadtrat Wagner, Wilfried

3. Von der Verwaltung / Gäste
Schriftführer Haumann, Markus

4. Nicht anwesend (entschuldigt):
Stadtverordnete Eckstein, Mechthild (CDU)
Stadtverordneter Orth, Volker (CDU)
Stadtverordnete Stumpf, Jutta (Bürgerforum)
Stadtverordneter Unzeitig, Jürgen (SPD)
Stadträtin Seipp, Annerose
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr
Die Stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. § 
58 HGO unter Angabe der Tagesordnung fristgemäß geladen, be-
schlussfähig erschienen und verhandelten wie folgt:

öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung
Stadtverordnetenvorsteher Widauer eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden. Er teilt mit, dass durch die Bildung der neuen Fraktion 
Demokratisches Bürgerforum Homberg (Ohm) die CDU-Fraktion einen 
Sitz im Haupt- und Finanzausschuss verliert und die Stadtverordnete 
Bisanz deshalb nicht mehr Mitglied im Ausschuss ist. Die Fraktion Bür-
gerforum hat für den Haupt- und Finanzausschuss den Stadtverordne-
ten Hisserich benannt. Für den Bau- und Umweltausschuss und den 
Sozial- und Kulturausschuss wird von der Fraktion Bürgerforum jeweils 
der Stadtverordnete Klapp benannt. Die GRÜNEN-Fraktion verliert hier 
jeweils den bisherigen Sitz im Ausschuss.
Er teilt weiter mit, dass die Kostenfestsetzung des Verwaltungsgerichts 
Gießen für das Verwaltungsstreitverfahren der Stadtverordneten Hisse-
rich und Stumpf gegen die Stadtverordnetenversammlung eingegangen 
ist. Die Kosten betragen 2.610,06 €.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Stadtverordnetenvorsteher Widauer stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage zu Einwen-
dungen gegen die Tagesordnung beantragt der Stadtverordnete Fina, 
die Tagesordnungspunkte 15 und 16 gemeinsam zu behandeln, da diese 
im Wortlaut identisch sind.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt, 
die Tagesordnungspunkte 15 und 16 gemeinsam zu behandeln.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 20 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 3 
Stimmenthaltung(en)
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Die Verwaltung wird beauftragt, im Entwurf der Haushaltssatzung 2021 
einen Ansatz in Höhe von 180.000,00 Euro für die Beschaffung des Mitt-
leren Löschfahrzeugs für die Feuerwehr Homberg (Ohm) einzustellen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 
Stimmenthaltung(en)

10. Bekenntnis der Kommune zum Mehrgene-
rationenhaus Familienzentrum

VL-264/2020

1. Ergänzung

Beschluss:
1. Die Stadtverordnetenversammlung bekennt sich zum Mehrgene-

rationenhaus „Familienzentrum Homberg (Ohm)“.
2. Das Mehrgenerationenhaus ist Bestandteil der kommunalen Ak-

tivitäten zur Herstellung gleichwerter Lebensverhältnisse aller 
Bürgerinnen und Bürger, insbesondere zur Schaffung guter Ent-
wicklungschancen und fairer Teilhabemöglichkeiten sowie der 
kommunalen Planungen beziehungsweise Aktivitäten zur Gestal-
tung des demografischen Wandels.

3. Die Geltungsdauer des Beschlusses umfasst die Dauer der Pro-
grammlaufzeit des BMFSFJ „Miteinander - Füreinander“ vom 
01.01.2021 bis 31.12.2028.

4. Die Kofinanzierung in Höhe von 10.000,00 EUR wird bei Förderung 
durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend jährlich erbracht.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 
Stimmenthaltung(en)

11. Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU, 
SPD und Freie

VL-156/2019

Wähler auf Überprüfung der Straßenbeitrags-
satzung

1. Ergänzung

Stadtverordneter Hisserich beantragt nachfolgende Ergänzung des Be-
schlussvorschlags.

Beschluss:
Der Magistrat wird beauftragt, bis zur nächsten Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung einen Finanzierungsvorschlag zur Kompensation 
der Einnahmeausfälle durch die Aufhebung der Straßenbeitragssatzung 
vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 3 Ja-Stimme(n), 18 Gegenstimme(n), 2 
Stimmenthaltung(en)

Beschluss:
Der Magistrat wird beauftragt, eine Aufhebungssatzung vorzulegen, 
die nach § 51 Nr. 6 HGO von der Stadtverordnetenversammlung zu 
beschließen ist.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 
Stimmenthaltung(en)

12. Antrag der CDU-Fraktion zum Verkauf des 
Grundstücks der ehemaligen Grundschule 
Friedrichstraße

VL-143/2019

1. Ergänzung
Stadtverordneter Hisserich beantragt namentliche Abstimmung.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat, mit der 
Azimo GmbH in Kaufvertragsverhandlungen einzutreten und das Bau-
leitplanverfahren zu starten.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 17 Ja-Stimme(n), 5 Gegenstimme(n), 1 
Stimmenthaltung(en)
Ergebnis der namentlichen Abstimmung
Ja-Stimmen: Kai Widauer, Dagmar-Viola Bisanz, Uwe Brand, Armin 
Klein, Nicholas Lein, Norbert Reinhardt, Matthias Schlosser, Benjamin 
Wolf, Franziska Burmeister-Lather, Michael Fina, Dr. Claus Gunkel, Frank 
Heller, Jochen Köhler, Gabriele Schäfer-Langohr, Andreas Sinke, Alex-
ander Stock, Norbert Röhrig
Gegenstimmen: Michael Krebühl, Hansgünter Maiß, Rolf Süßmann, 
Eckhard Hisserich, Markus Klapp
Stimmenthaltungen: Christiane Helm

13. Antrag der SPD-Fraktion auf Durchführung 
von Maßnahmen

VL-309/2020

zum Lärmschutz an der Landstraße 3073 in 
den Ortsdurchfahrten von Büßfeld, Homberg, 
Ober-Ofleiden und Nieder-Ofleiden

Stadtverordnetenvorsteher Widauer formuliert unter Berücksichtigung 
der einzelnen Wortmeldungen nachstehenden geänderten Beschlus-
svorschlag.

Beschluss:
Der Magistrat wird beauftragt, in Verbindung mit den zuständigen Ämtern 
(Ordnungsamt) und Behörden (Hessen Mobil, Polizei, Regierungspräsidi-
um) auf der L3073 im Bereich der o.g. Ortsdurchfahrten schnellstmöglich 
geeignete Lärmschutzmaßnahmen zu ergreifen um die Anwohner, u.A. 

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) wird beauftragt, den Beschluss 
über den Jahresabschluss zum 31.12.2017 öffentlich bekannt zu machen 
und ihn im Anschluss an die Bekanntmachung zusammen mit dem Er-
läuterungsbericht an sieben Tagen öffentlich auszulegen. Der Beschluss 
über den Jahresabschluss zum 31.12.2017 und die Entlastung
sind der Aufsichtsbehörde unverzüglich vorzulegen.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 
Stimmenthaltung(en)

5. Haushaltsüberschreitungen in den Jahren 
2016 und 2017;

VL-195/2020

Genehmigung von überplanmäßigen und au-
ßerplanmäßigen Aufwendungen und 
Auszahlungen

1. Ergänzung

Stadtverordnetenvorsteher Hisserich beantragt, über die Mehraufwen-
dungen für Sanierungsarbeiten an der Kindertagesstätte Hochstraße 
einzeln abzustimmen. Zudem beantragt er namentliche Abstimmung.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt, 
über die Mehraufwendungen für Sanierungsarbeiten an der Kindertages-
stätte Hochstraße einzeln abzustimmen.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 4 Ja-Stimme(n), 19 Gegenstimme(n), 0 
Stimmenthaltung(en)
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt nach § 100 Abs. 1 HGO 
die im Jahresabschluss zum 31.12.2016 festgestellte Haushaltsüber-
schreitung im
Finanzhaushalt
Teilhaushalt 30 - Finanzverwaltung in Höhe von 2.276,27 Euro.
Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt nach § 100 Abs. 1 HGO 
die im Jahresabschluss zum 31.12.2017 festgestellten Haushaltsüber-
schreitungen im
Ergebnishaushalt
Teilhaushalt 40 - Bauverwaltung in Höhe von 72.874,82 Euro,
Finanzhaushalt
Teilhaushalt 10 - Bürgermeisterin in Höhe von 1.634,27 Euro
Teilhaushalt 40 - Bauverwaltung in Höhe von 87,07 Euro.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 19 Ja-Stimme(n), 2 Gegenstimme(n), 2 
Stimmenthaltung(en)
Ergebnis der namentlichen Abstimmung
Ja-Stimmen: Kai Widauer, Dagmar-Viola Bisanz, Uwe Brand, Armin 
Klein, Nicholas Lein, Norbert Reinhardt, Matthias Schlosser, Benjamin 
Wolf, Franziska Burmeister-Lather, Michael Fina, Dr. Claus Gunkel, Frank 
Heller, Jochen Köhler, Gabriele Schäfer-Langohr, Andreas Sinke, Alex-
ander Stock, Michael Krebühl, Hansgünter Maiß, Rolf Süßmann
Gegenstimmen: Eckhard Hisserich, Markus Klapp
Stimmenthaltungen: Christiane Helm, Norbert Röhrig

6. Bericht über den Stand des Haushaltsvoll-
zugs nach § 28 GemHVO für den Berichts-
zeitraum 

VL-297/2020

01.01.2020 bis 30.06.2020 1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht über den Stand 
des Haushaltsvollzugs nach § 28 GemHVO für den Berichtszeitraum 
01.01.2020 bis 30.06.2020 zur Kenntnis.
Beratungsergebnis:
Zur Kenntnis genommen

7. Befreiung vom Gesamtabschluss VL-280/2020
1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt 
nach § 112b Abs. 3 HGO den Verzicht auf die Aufstellung eines Gesamt-
abschlusses.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 
Stimmenthaltung(en)

8. Genehmigung der Haushaltssatzung der 
Stadt Homberg (Ohm) für das Haushaltsjahr 
2020

VL-285/2020

1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Genehmigung der Haus-
haltssatzung 2020 zur Kenntnis.
Beratungsergebnis:
Zur Kenntnis genommen

9. Beschaffung eines Kommandowagens VL-306/2020

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Ersatzbeschaffung eines 
Kommandowagens für die Feuerwehren der Stadt Homberg (Ohm) zum 
Preis von maximal 35.000,00 Euro zur Kenntnis. 
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Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet.
Stadtverordnete Helm fragt unter Bezug auf ein Schreiben des Elternbei-
rats der KiTa Büßfeld nach, inwieweit die Einstellung des Kindergarten-
busses mit dem Anspruch einer kinderfreundlichen Kommune vereinbar 
ist und ob es zutrifft, dass in Büßfeld nachmittags keine pädagogische 
Fachkraft zur Verfügung steht.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet.
Stadtverordneter Köhler gibt den Denkanstoß an den Magistrat, dar-
über nachzudenken, ob es nicht auch eine Ungleichbehandlung darstellt, 
wenn 10 % der Kinder, die den Kindergartenbus genutzt haben, diesen 
nun nicht mehr nutzen können.
Sitzungsende: 22:00 Uhr
Der Stadtverordnetenvorsteher  Schriftführer
Kai Widauer  Markus Haumann
Der stellvertretende 
Stadtverordnetenvorsteher 
Dr. Claus Gunkel 

Amt für Bodenmanagement Fulda
Außenstelle Lauterbach
- Flurbereinigungsbehörde -
Adolf-Spieß-Straße 34
36341 Lauterbach (Hessen)
 Lauterbach, den 27.10.2020

Flurbereinigungsverfahren Homberg (Ohm) A 49

Az.: UF2414

Öffentliche Bekanntmachung
Durch den Neubau der Bundesautobahn A 49 und durch Maßnahmen im 
Flurbereinigungsverfahren können durch die Baumaßnahmen vorhande-
nen Drainagen beschädigt oder unwirksam werden. Um die Drainagen 
an die im Bereich des Neubaus vorhandenen Entwässerungsgräben 
anschließen und somit die Funktionsfähigkeit der Drainage erhalten zu 
können, werden Drainagepläne benötigt. Durch die Drainageverbände 
wurden bereits ein Großteil der Drainagepläne bereitgestellt. Sollten im 
Verfahrensgebiet des Flurbereinigungsverfahren noch weitere Draina-
gen vorhanden sein, welche nicht dem Drainageverband bekannt sind, 
so bitten wir Sie, uns diese Unterlagen per Post oder digital per E-Mail 
zukommen zulassen. Im Original bereitgestellte Pläne werden nach er-
fassen wieder zurückgesendet.

Postanschrift: Amt für Bodenmanagement Fulda
Ländliches Bodenmanagement
Adolf-Spieß-Straße 34
36341 Lauterbach (Hessen)

E-Mail: clemens.dehn@hvbg.hessen.de

Terminverschiebung
Sitzung des Ortsbeirates Kernstadt

Der Termin hat sich um einen Tag verschoben.
Am Donnerstag den 12. November 2020 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Stellungnahme des Ortsbeirates zur Errichtung eines Funkmastes 

der Telekom Flur 14 Flurstück 67/1 (Vor der Hardt) der Kernstadt
3. Antrag auf Flüsterasphalt auf der A49
4. Verschiedenes

Klaus Christ, Ortsvorsteher

Ortsbeirat Maulbach
Kommunalwahlen am 14. März 2021

Wahl der Ortsbeiräte
Der Ortsbeirat ist eine wichtige Verbindungsstelle zwischen den Interes-
sen der Bürger unseres Ortes, dem Magistrat, der städtischen Gremien 
und der Stadtverwaltung.
Er berät über die Interessen des Ortes, übergibt die Beschlüsse an die 
entsprechenden Gremien und begleitet deren Umsetzung.
Der Ortsbeirat Maulbach sucht interessierte Mitbürger die sich für die 
Interessen unseres Ortes einsetzen möchten.
Zur Anmeldung auf unsere (Parteiunabhängige) Liste können sich in-
teressierte Mitbürger bis zum 23.November 2020 beim Ortsbeirat unter 
folgender Adresse melden:
Ralf Justus
Schollgernweg 8
Tel.: 06633-3959715
Mobil : 0163-6140690
Email : ralf.justus@unitybox.de

gemäß der 16. Bundesimmissionsschutzverordnung (BImSchV) (Ver-
kehrslärmverordnung) vor Verkehrslärm zu schützen.
Der Verkehrslärm soll, unter Berücksichtigung der Kriterien, durch eine 
maximal möglich Reduzierung der Geschwindigkeit auf 30 km/h erfolgen.
Im Bereich Ober-Ofleiden und dort, wo die Fahrbahnoberflächen bereits 
erheblich beschädigt sind, soll der Lärmschutz zusätzlich durch eine 
grundhafte Erneuerung der Fahrbahnoberfläche mit lärmminderndem 
Asphalt (z.B. offenporiger Asphalt (OPA); etc.) erfolgen.
Als weitere Maßnahme soll geprüft werden, in wie weit bauliche, ge-
schwindigkeitsreduzierende Veränderungen der L3073 im Bereich der 
jeweiligen Ortseingänge errichtet werden könnten, ob eine Errichtung die 
gewünschte Wirkung erzielen würde und wer im Falle einer Errichtung 
die Kosten zu tragen hätte.
Des Weiteren wird der Magistrat beauftragt, im Bereich des Ohmcenters 
zu überprüfen, ob hier die Einrichtung eines Zebrastreifens zu ermög-
lichen ist.
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Bau- und Umwelt-
ausschuss verwiesen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 
Stimmenthaltung(en)

14. Antrag der SPD-Fraktion - CO2-neutrales Bau-
gebiet Gontershausen

VL-310/2020

Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Bau- und Umwelt-
ausschuss verwiesen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 
Stimmenthaltung(en)

15. Widerspruch der Stadtverordneten 
Jutta Stumpf gegen die Wahl des Stadtverord-
netenvorstehers

VL-311/2020

Stadtverordnetenvorsteher Widauer verlässt wegen Widerstreits der In-
teressen vor Beratung und Beschlussfassung den Sitzungssaal.
Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher Dr. Gunkel übernimmt die 
Sitzungsleitung.
Stadtverordneter Hisserich beantragt namentliche Abstimmung.
Stadtverordneter Hisserich bittet darum im Protokoll festzuhalten, dass er 
und Frau Stumpf erwarten, dass ein Widerspruchsbescheid erteilt wird.
Beratung und Beschlussfassung erfolgen gemäß des Beschlusses zu 
Tagesordnungspunkt 2 gemeinsam für diesen Tagesordnungspunkt und 
für den folgenden Tagesordnungspunkt 16.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass den Widersprüchen 
der Stadtverordneten Stumpf und Hisserich nicht stattgegeben wird.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 17 Ja-Stimme(n), 2 Gegenstimme(n), 3 
Stimmenthaltung(en)
Ergebnis der namentlichen Abstimmung
Ja-Stimmen: Uwe Brand, Armin Klein, Nicholas Lein, Norbert Reinhardt, 
Matthias Schlosser, Benjamin Wolf, Franziska Burmeister-Lather, Mi-
chael Fina, Dr. Claus Gunkel, Frank Heller, Jochen Köhler, Gabriele 
Schäfer-Langohr, Andreas Sinke, Alexander Stock, Michael Krebühl, 
Hansgünter Maiß, Rolf Süßmann
Gegenstimmen: Eckhard Hisserich, Markus Klapp
Stimmenthaltungen: Dagmar-Viola Bisanz, Christiane Helm, Norbert 
Röhrig

16. Widerspruch des Stadtverordneten Eckhard 
Hisserich gegen die Wahl des Stadtverord-
netenvorstehers

VL-312/2020

Beratung und Beschlussfassung erfolgten unter Tagesordnungspunkt 15.

17. Beschlussfassung über fristgerecht erhobe-
ne Einwendungen gegen die Niederschrift 
der Sitzung vom 29.06.2020

VL-313/2020

Stadtverordnetenvorsteher Widauer kehrt in den Sitzungssaal zurück 
und übernimmt die Sitzungsleitung.
Stadtverordnete Bisanz gibt eine persönliche Stellungnahme ab.
Die Stadtverordneten Hisserich, Helm und Röhrig beantragen, dass 
deren Abstimmung namentlich in der Niederschrift festgehalten wird.

Beschluss:
Die Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 29.06.2020 
durch Frau Schlemmer und Frau Stumpf werden abgelehnt.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 23) 19 Ja-Stimme(n), 4 Gegenstimme(n), 0 
Stimmenthaltung(en)
Die Stadtverordneten Hisserich, Helm und Röhrig stimmen mit Nein 
(Gegenstimmen).

18. Anfragen VL-214/2020
1. Ergänzung

Bürgermeisterin Claudia Blum erläutert die Themen der zur Sitzung 
schriftlich beantworteten Anfragen.
Stadtverordneter Klapp fragt nach dem Sachstand zum Hochwasser in 
der Friedhofstraße.
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Diese Schülerinnen und Schüler können die Masken in den Pausen 
abnehmen. Diese „Maskenpausen“ werden vor Ort in den Schulen or-
ganisiert.
Erweiterte Maskenpflicht in der Öffentlichkeit
Auf stark frequentierten Straßen und Plätzen unter freiem Himmel muss 
immer dann eine Alltagsmaske getragen werden, wenn der Mindestab-
stand von 1,5 Meter nicht sichergestellt werden kann.
Erweiterte Maskenpflicht in Fahrzeugen
Wenn sich in einem Fahrzeug Personen aus mehr als zwei Hausständen 
befinden, ist eine Alltagsmaske zu tragen.
Wer ist von der Maskenpflicht ausgenommen?
Nicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung verpflichtet sind Kinder 
unter 6 Jahren sowie Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine 
Maske tragen können. Weitere Ausnahmen gelten für Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bspw. in Geschäften oder Restaurants, wenn anderwei-
tige Schutzmaßnahmen getroffen werden. Das können insbesondere 
Trennvorrichtungen aus Plexiglas sein.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf, Homberg, Böhmer Weg 3   91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4   96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15   75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17   51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag   15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein: Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 
Homberg (Ohm) Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder 
kleinmeiches@web.de
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Renten-
versicherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, mit weiteren 
Öffnungszeiten, Tel.: (06421) 8041000.

Öffnungszeiten der  
Stadt- und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien geschlossen)

Dienstag 12:00 Uhr bis 17:30 Uhr, Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Die Bibliothek ist zu diesen Zeiten für den Publikumsverkehr geöffnet.
Bitte denken Sie daran, die Hygiene- und Schutzmaßnahmen einzuhal-
ten und einen Mund-Nasenschutz zu tragen.
Sie können sich neuerdings auch im Internet unter https://0010.
hebib.de über unser Medienangebot informieren!

Einladung des Ortsbeirates 
Deckenbach und Höingen

zur Gedenkfeier anlässlich des 
Volkstrauertages am 15.11.2020 um 10:00 Uhr 

auf dem Friedhof in Deckenbach.
Im Jahresverlauf ist der Volkstrauertag stets ein Tag des Innehal-
tens, des Gedenkens an die unvorstellbar vielen Opfer von Krieg, 
Gewaltherrschaft und Vertreibung.
Dieser Tag konfrontiert uns mit unserer Vergangenheit und gibt uns 
den Auftrag, das Vermächtnis der Opfer zu erfüllen, in dem wir uns 
intensive für ein friedliches Zusammenleben der Völker einsetzen.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger wir wollen diese Gedenkfeier 
gemeinsam mit ihnen in einem würdigen Rahmen begehen.
Bei der Gestaltung dieser Gedenkfeier wirken mit:
Unsere Pfarrerin Frau Schrag, sowie der Ev. Posaunenchor der 
Pfarrei Deckenbach.
Nach der Kranzniederlegung am Ehrenmal wird der Ortsvorsteher 
einige Worte der Besinnung und des Gedenkens an sie richten.
Während der Gedenkstunde sind die gültigen Coronaschutzmaß-
nahmen wie Mund-Nasen-Bedeckung, Abstandsregeln, etc. zu 
beachten.

gez. Bernd Reiß
gez Dieter Gemmer

Einladung zur Anhörung der Ortsbeiräte 
zum Entwurf der Haushaltssatzung 

der Stadt Homberg (Ohm)
nebst allen Anlagen für das Haushaltsjahr 2021

Eine Anhörung der Ortsbeiräte gem. § 82 Abs. 3 Satz 1 HGO zum Ent-
wurf der Haushaltssatzung nebst allen Anlagen für das Haushaltsjahr 
2021 findet am

Donnerstag, 12. November 2020, 20:00 Uhr,
in der Stadthalle Homberg, Stadthallenweg 12

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Die Anzahl der Zuschauer ist aufgrund der Corona-Verordnung für die 
Stadthalle auf 30 Personen begrenzt. Bitte tragen Sie eine Mund-Nasen-
Bedeckung während des gesamten Aufenthaltes in der Stadthalle und 
achten Sie auf die Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln.
Stadtverordnetenversammlung  Magistrat
der Stadt Homberg (Ohm)  der Stadt Homberg (Ohm)
Kai Widauer  Claudia Blum
Stadtverordnetenvorsteher  Bürgermeisterin

Auf Grund der Corona-Verordnungen gilt 
ab 2. November eine erweiterte Pflicht zum 

Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
Definition Mund-Nasen-Bedeckung
Als Mund-Nasen-Bedeckung zählt jede am Gesicht anliegende Be-
deckung von Mund und Nase, die dazu beiträgt, die Ausbreitung von 
Tröpfchen und Aerosolen durch Husten, Niesen oder Aussprache zu 
verringern. Eine Zertifizierung ist nicht notwendig. Plastikvisiere sind 
davon nicht erfasst, sie sind keine zulässige Mund-Nasen-Bedeckung.
Wo muss eine Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden?
• Im Publikumsbereich aller öffentlich zugänglichen Gebäude (v.a. 

Behörden- und Bürogebäude),
• in Geschäften (Groß- und Einzelhandel), Bank- und Postfilialen 

und zwar überall dort, wo Kunden Zutritt haben,
• auf Wochenmärkten, Flohmärkten etc.
• im öffentlichen Personennah- und Fernverkehr, also z.B. in Bus-

sen, Bahnen und Taxis, Schiffen, Fähren und Flugzeugen
• in Bahnhöfen und Flughäfen sowie Bushaltestellen, U-Bahn-Stati-

onen und Bahnsteigen,
• bei der Abholung von Speisen in der Gastronomie sowie in Kanti-

nen und Mensen bis zum Sitzplatz,
• in allen Gesundheitseinrichtungen wie z.B. Krankenhäusern und 

Arztpraxen,
• in überdachten Einkaufszentren und in überdachten Straßen und 

Flächen mit Geschäften,
• beim Friseur und bei medizinisch notwendigen Dienstleistungen, 

wo sich Dienstleister und Kunden sehr nahekommen. Die Masken-
pflicht gilt für beide.

Erweiterte Maskenpflicht in Schulen
Bisher bestand in hessischen Schulen eine Maskenpflicht ausschließlich 
außerhalb des Klassenraums, also auf dem Schulhof und in den Gängen. 
Jetzt gilt: Ab der Klasse 5 gilt eine Maskenpflicht auch im Unterricht. 
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Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.
Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach,  Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel,  Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

„Grünes Glück vor der Tür“
Ein Wettbewerb des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Ver-
kehr, Energie und Wohnen
Die Klimaveränderung erhitzt unsere Innenstädte und Ortszentren spür-
bar. Umso wichtiger sind begrünte, unversiegelte Flächen. Sie helfen, 
Grundwasser anzureichern, sind Lebensraum für Pflanzen und Tiere und 
sie kühlen dicht bebaute Straßenzüge.
Jeder noch so kleine unbebaute Fleck leistet einen wichtigen Beitrag für 
die Umwelt. Und er verbessert nicht nur das Mikroklima, sondern ist auch 
schön anzusehen! Es gibt viele verschiedene Möglichkeiten, diese Grün-
flächen zu gestalten und das eigene Zuhause lebenswerter zu machen.
Das Glück liegt in Ihrer Hand!
• Sie wollen Ihren privaten Vorgarten bunter und lebendiger sehen?
• Sie würden daraus gerne ein bienenfreundliches Paradies machen?
• Ihr Vereinsgelände bietet zwar viel Platz, aber es fehlen die finanzi-

ellen Mittel, daraus eine attraktive Freifläche zu machen?
• Sie haben einen Garten, aber leider keinen grünen Daumen und 

Sie würden sich über kompetente Beratung durch einen Fachmann 
freuen und mit ihm gemeinsam dann das Projekt umsetzen?

• Die Kochgruppe in Ihrem Jugendzentrum würde gerne im hinteren 
Teil des Freigeländes Kräuter anbauen?

• Die Seniorinnen und Senioren in Ihrer Einrichtung würden sich 
freuen, wenn sie sich um die Pflege von Hochbeeten kümmern 
dürften?

Dann ist der Wettbewerb genau das Richtige: Reichen Sie Ihre Idee 
ein und nehmen Sie an der Verlosung des Hessischen Ministeriums für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen teil.
Mitmachen dürfen alle Hessinnen und Hessen, wenn sie eine Projekt-
idee haben, die einen merklichen Beitrag zur Verbesserung der grünen 
Lebenswelt in ihrer Stadt oder Gemeinde leistet. Mit ein bisschen Glück 
können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 5.000 Euro für die Umset-
zung ihrer Idee gewinnen.
Alle wichtigen Informationen zum Wettbewerb finden Sie auf der 
Website:
https://gruenes-glueck-in-hessen.de
Teilnahmeschluss: 10. November 2020
Noch Fragen offen?
HA Hessen Agentur GmbH
Anette Frisch: 0611-95017-8690, anette.frisch@hessen-agentur.de
Jana Schäfer: 0611-95017-8618, jana.schaefer@hessen-agentur.de

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist samstags von 10:00 bis 12:00 
Uhr zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall ge-
öffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Öffnungszeiten „Museum 
im Alten Brauhaus“

Brauhausgasse
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter  Tel.: 06633/184-0 oder 7505

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice,  Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg 
(Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 
Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur 
Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
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Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
• die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
• die Sozialberatung
• die Familien- und Erziehungsberatung
• die Schwangerenkonfliktberatung

Corona-Fall in der Kita Hochstraße – 
keine komplette Schließung nötig

In der Kindertagesstätte Hochstraße gibt es einen Corona-Fall. Eine Er-
zieherin wurde vergangene Woche positiv auf das Virus getestet. Für alle 
Maßnahmen bezüglich der Anordnung von Quarantäne und Beschrän-
kungen der Einrichtungsöffnung ist das Gesundheitsamt des Vogels-
bergkreises der zuständige Ansprechpartner. Für die Kindertagesstätte 
Hochstraße erging folgende Anordnung: die betroffene Erzieherin, sowie 
die weiteren in der Gruppe tätigen Erzieher und direkten Kontakte sind 
bis einschließlich 10. November in Quarantäne, außerdem 12 Kinder der 
Froschgruppe, die als Kontaktpersonen gelten.
Diejenigen Kinder, welche keinen Kontakt zur betreffenden Erzieherin 
hatten, können ab Montag die Einrichtung wieder besuchen. Alle ande-
ren Gruppen sind wie gewohnt geöffnet. Auf Grund der bestehenden 
Konzepte der Einrichtung, konnte demnach die völlige Schließung ver-
mieden und die Betreuung weitestgehend aufrecht erhalten werden. Die 
Erzieherinnern und Erzieher der Einrichtung nehmen weiterhin an den 
regelmäßigen Tests teil, welche das Land Hessen seit August anbietet. 
Ein Restrisiko bleibt in der aktuellen Situation selbstverständlich immer 
bestehen, daher obliegt die individuelle Risikobewertung auf Grund von 
besonders gefährdeten Haushaltsmitgliedern oder speziellen Berufs-
gruppen weiterhin jedem selbst. Auf Grund der rasanten Entwicklung 
des derzeitigen Infektionsgeschehens und dem Erscheinen neuer Ver-
ordnungen ist die Stadt Homberg (Ohm) bemüht, die Bürgerinnen und 
Bürger informiert zu halten. Dies geschieht im Falle der Hochstraße 
nun über den persönlichen Kontakt zu den Eltern, die Mitteilungen im 
Ohmtalboten und die Homepage der Stadt Homberg (Ohm).

Geburtstags- und Jubiläumsbesuche
Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindämmung 
der Verbreitung des Coronavirus, wird die Bürgermeisterin zurzeit keine 
Geburtstags- und Jubiläumsbesuche durchführen. Gerade ältere Men-
schen gehören zu den Risikogruppen, die bei einer Infizierung besonders 
gefährdet sind, so dass die Bürgermeisterin diese Vorsichtsmaßnahme 
für gerechtfertigt hält und um Verständnis bittet.

Wir gratulieren:
zur Diamantenen Hochzeit  am 05.11.2020
den Eheleuten Christel und Kurt Schöne
Homberg (Ohm)
OT Deckenbach
zum 85. Geburtstag  am 11.11.2020
Frau Marie Kratz
Homberg (Ohm)
OT Bleidenrod

Homberg (Ohm), 04.11.2020

- Fällt aus -

- Fällt aus -

- Fällt aus -
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Donnerstag, 05.11.2020
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 1885
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda,  Tel. (06634) 917590

Freitag, 06.11.2020
St.-Martin-Apotheke,
Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,  Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke,
Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm),  Tel. (06633) 325

Samstag, 07.11.2020
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 92480

Sonntag, 08.11.2020
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 2037

Montag, 09.11.2020
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 6966

Dienstag, 10.11.2020
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)  Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke,
Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,  Tel. (06422) 4450

Mittwoch, 11.11.2020
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,  Tel. (06635) 223
Schloss Apotheke,
Wittelsbergerstr. 1,
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen,  Tel. (06424) 3575

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere   06429/829105
Kleintiere   06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere   0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag

im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983

 

Online-Vortrag der 
Verbraucherzentrale 

Hessen
am 12.11.2020 um  

14.30 Uhr im 
Familienzentrum 
Homberg (Ohm)

Wer auch in hohem Alter noch körperlich und geistig fit sein möch-
te, muss wissen, wie er am Supermarkt-Regal das Richtige aus-
wählt und mit Werbeversprechen klug umgeht. Interessierte können 
sich live im Online-Vortrag informieren und unserer Expertin über 
einen Chat Fragen stellen.
Mit zunehmendem Alter verändern sich der Energie- und Nährstoffbe-
darf, das Geschmacksempfinden, das Durstgefühl und vieles mehr. Wir 
brauchen weniger Energie, aber genauso viele Nährstoffe wie zuvor. 
Eine nährstoffreiche Lebensmittelauswahl ist daher unerlässlich. Im 
Online-Seminar „Essen mit Genuss - auch im Alter“ sprechen wir unter 
anderem über:
• eine gesundheitsfördernde Ernährung im Alter,
• den Nährstoff- und Vitaminbedarf des Körpers und mit welchen 

Lebensmittel Sie diesen decken können,
• ob Nahrungsergänzungsmittel bei Beschwerden helfen,
• und was die Begriffe auf der Zutaten-Liste bedeuten.
Aufgrund der Corona-Pandemie ist nur eine begrenzte Teilnehmerzahl 
möglich. Es wird um vorherige Anmeldung unter Tel. 06633 184 42 oder 
per Mail an fz@homberg.de gebeten.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:  01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 04.11.2020
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,  Tel. (06429) 391

- Fällt aus -
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Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag

Kinder: 16:00 bis 17:30 Uhr
Jugendliche: 16:00 bis 17:30 Uhr
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn,  Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

TV 1862 Homberg e.V.

Keine Sportangebote im November

Dein Sportverein in Homberg
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779 /
Internet: www.tvhomberg.de @mail: info@tvhomberg.de
Öffnungszeiten (außerhalb der Ferien):
1. Montag im Monat 18.30 - 19.30 Uhr

Liebe Sportfreunde,
auch der TV 1862 Homberg muss aufgrund der neuen Corona-Re-
geln ALLE Sportangebote zunächst bis Ende November einstellen.
Es ist zur Unterstützung der ausbreitungsdämpfenden Maßnahmen 
leider notwendig, auch wenn es uns sehr leid tut, insbesondere für 
die Kinder, die nach den Herbstferien wieder loslegen wollten und 
für die Kurse, die jetzt starten sollten.
Bleibt trotz allem sportlich aktiv, Bewegung im Freien stärkt die Ab-
wehrkräfte und ist MIT ABSTAND am besten!

Dein Sportverein in Homberg

Saisonabschlussfahrt der Mountainbike-Gruppe

Die Abschlussfahrt der seit Sommer 2019 bestehenden Mountainbike-
Gruppe des TV 1862 Homberg e. V. führte auf den Hoherodskopf. Auf 
dem Gipfel wurde das wohlverdiente Mittagessen bei goldenem Okto-
berwetter genossen.
Erstmals wurden auch die neuen Trikots getragen und die Teilnehmen-
den bedanken sich auf diesem Weg bei den Sponsoren, allesamt eben-
falls Mitglieder der Mountainbike-Gruppe des TV 1862 Homberg e. V.:
Sven Vogel (Lackiererei Vogel), Martin Jantosca (Jantosca Catering), 
Andreas Dechert (Fliesen-Dechert) und Michael Gelhardt (Media Art 
Design).
Die abwechslungsreichen und sportlichen Touren der Mountainbike-
Gruppe führen weit über das Ohmtal hinaus über Strecken von 30 – 60 
km. Gefahren wird ganzjährig bei (fast) jedem Wetter.
Treffpunkt immer dienstags um 18 Uhr und sonntags um 9.30 Uhr am 
Bahnhof Homberg.
Willkommen sind alle mit Mountainbike (auch E-Mountainbike), die Spaß 
am gemeinsamen Radfahren haben.
Für Nichtmitglieder ist ein Schnuppertermin möglich, jedoch ist aus 
versicherungstechnischen Gründen später eine Vereinsmitgliedschaft 
notwendig.
Zur eigenen Sicherheit bitten wir darum, einen Helm zu tragen und 
selbstverständlich gelten alle Hygiene- und Abstandsregeln.
Nähere Informationen auf der Homepage des TV 1862 Homberg e. V. 
oder bei Ralf Dagit (0172-6621281) und Marco Stula (0176-21723982)

Silcherchor Homberg
Beethoven-Abend für Klavier und Violine wird 

verschoben
Aufgrund der aktuellen Ereignisse kann der für Sonntag, 08.11.2020 um 
18 Uhr geplante Beethoven-Abend in der Homberger Stadthalle nicht 
stattfinden. Die Veranstalter planen, das Konzert nachzuholen. Wann 
dies sein wird, kann zurzeit nicht festgelegt werden. Daher können alle 
bisher erworbenen Karten ab sofort in der Buchhandlung zurückgegeben 
werden, das Geld wird zurückerstattet.
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Kein Publikumsverkehr während der Bürozeiten
Wegen der Corona-Krise ist ab sofort während der üblichen Bürozeiten 
(dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags von 9.30 Uhr bis 
12 Uhr) kein Publikumsverkehr möglich. Wir nehmen wir Ihre Anliegen 
telefonisch (Tel. 06633.7736) entgegen.

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Einschränkungen durch das Corona-Virus:
Geburtstagsbesuche und Gemeindeveranstaltungen entfallen bis auf 
Weiteres. Kirchliche Gruppen können sich unter bestimmten Vorraus-
setzungen und mit Rücksprache des Kirchenvorstandes wieder treffen. 
Das Ev. Gemeindehaus in Maulbach kann nur mit gesonderdem Hygie-
nekonzept genutzt werden. Die Kirchen sollen, soweit möglich, für das 
persönliche Gebet geöffnet bleiben. Bitte beachten Sie die Hinweise 
zum Verhalten in den Kirchen! Alternative Angebote: In regelmäßigen 
Abständen werden geistliche Impulse verteilt. Sie liegen in den Kirchen 
zum Mitnehmen bereit oder werden auf Wunsch per Mail oder in die 
Briefkästen verteilt. Zusätzlich gibt es weitere Angebote auf YouTube.

Gottesdienste:
Freitag, 06.11.
17.30 Uhr Friedensgebet vor der Dannenröder Kirche
Wir beten gemeinsam für ein friedliches Miteinander und einen friedli-
chen Verlauf der Proteste und der Räumung.
08.11. - Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr -
9.30 Uhr Maulbach (max. 21 Personen)
10.45 Uhr Appenrod (max. 20 Personen)
Gemeindeversammlung in Dannenrod zur Kirchenvorstandswahl 
2021 am 15.11. ca. 13.45 Uhr im DGH!
Bitte beachten Sie auch die folgenden Hinweise und Einschrän-
kungen:
Es gelten die allgemeinen Hygienehinweise.
Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung ist unbedingt erforderlich und 
ein Abstand von 1,5 bis 2 Meter ist vor und in der Kirche zu wahren.
Auf das Singen müssen wir leider bis auf weiteres verzichten.
Wir bitten erkrankte Personen zu Hause zu bleiben und auf die bekann-
ten Alternativprogramme zurückzugreifen.
Die Personenzahl in unseren Kirchen ist eingeschränkt, die Sitzplätze 
sind markiert worden. Gleiches gilt für Gottesdienste im Freien!
Bitte folgen Sie den Anweisungen der Kirchenvorsteher*innen, die das 
Betreten und Verlassen der Kirche organisieren.
Bitte beachten Sie, dass Anwesenheitslisten geführt werden um eine 
eventuelle Infektionskette nachvollziehen zu können.
Die Daten werden nach einem Monat vernichtet.
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Von persönlichen Besuchen im Pfarramt bitten wir abzusehen. Pfar-
rer Starck erreichen Sie aber jederzeit telefonisch oder per E-Mail!
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Erreichbarkeit:
Das Gemeindebüro in Ober-Ofleiden
ist am Montag von 09.00 - 11.00 Uhr telefonisch unter 06633/258
oder per Email an
kirchengemeinde.ober-ofleiden@ekhn.de erreichbar.
Pfarrer Janka erreichen Sie unter 06633/9113134. In der Zeit vom 05. 
November bis einschließlich zum 17. November wenden Sie sich bitte 
vertretungsweise an Pfr. Starck, Tel. 06633/453.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Informationen zu den Gottesdiensten in unseren Kirchen
Da wir verpflichtet sind, eine Liste mit den Kontaktdaten zu führen und 
für 4 Wochen aufzubewahren, bitten wir um vorherige Anmeldung zu den 
Sonntagsgottesdiensten im Pfarrbüro Homberg.
Die Zahl der Gottesdienstteilnehmer richtet sich nach der Größe des 
jeweiligen Kirchenraumes. Der Mindestabstand zwischen den Personen 
beträgt in allen Richtungen 1,5 Metern. Ein Mund-Nasen-Schutz ist im 
Gottesdienst zu tragen.
„Zünd ein Licht an“ - Mitmachaktion zu St. Martin
Eine schöne Idee für die Tage rund um das Martinsfest am 11. Novem-
ber ist die Mitmachaktion „Zünd ein Licht an“. Lichttüten mit dem Motiv 
der Mantelteilung sollen in der Zeit vom 8. bis 15.11. abends in vielen 
Fenstern brennen. Damit die Fenster noch heller strahlen, können sie 
auch mit Martinslaternen geschmückt werden! Nähere Informationen, 
die Bastelanleitung und das Motiv zum Ausdrucken für die Lichttüten 
stehen auf unserer Homepage bereit.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Samstag, 7.11.
9 -10.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
11-12.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
22. Sonntag nach Trinitatis, 8. November
10 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Elternabend und Anmeldung der neuen VorkonfirmandInnen
Der vorgesehene Termin für den Elternabend zur Anmeldung der neu-
en VorkonfirmandInnen am 9.11. muss aufgrund der neueren Corona-
Regeln entfallen und auf den 7.12 verschoben werden - sofern sich bis 
dahin die Regeln wieder gelockert haben.
Der Freundeskreis, die Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -ge-
fährdete, trifft sich nach Vereinbarung.
Gottesdienste in Corona-Zeiten - Schutzmaßnahmen
Wir freuen uns, Sie auch weiter in unseren Gottesdiensten begrüßen zu 
dürfen und bitten Sie, uns bei der Einhaltung der geltenden Hygiene- und 
Abstandsregeln zu unterstützen.
Bis auf Weiteres gilt eine generelle Maskenpflicht im Gottesdienst.
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und 
halten Sie (auch beim Hereinkommen und Hinausgehen) zueinander 
einen Abstand von 1,5 Meter bis 2 Meter ein.
Menschen aus dem gleichen Haushalt dürfen nebeneinander sitzen.
Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmenden, um even-
tuelle Infektionsketten nachvollziehen zu können.
Wenn Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie, auf den Gottesdienstbesuch 
zu verzichten, bis Sie wieder gesund sind.
Kein Publikumsverkehr im Pfarrbüro
Wegen der Corona-Krise ist während der üblichen Bürozeiten (montags 
und dienstags von 8 Uhr bis 12.30 Uhr und donnerstags von 15 Uhr bis 
18 Uhr) kein Publikumsverkehr möglich. In dieser Zeit nehmen wir Ihre 
Anliegen telefonisch (Tel. 06633.314) entgegen. Pfarrerin und Pfarrer 
Brigitte und Werner Schrag verzichten zur Zeit auf Haus- und Kranken-
besuche, sind aber telefonisch für Sie erreichbar (Tel. 06633.314).
35315 Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
www.facebook.com/Evangelische-Kirchengemeinde-Homberg-Ohm
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Samstag, 7. Nov.
10.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
11 –
12.30 Uhr

Konfirmandenunterricht Gruppe 1

22. Sonntag nach Trinitatis 8. Nov.
09.45 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
10.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
Elternabend und Anmeldung der neuen Vorkonfirmand:innen
Der vorgesehene Termin für den Elternabend zur Anmeldung der neuen 
Vorkonfirmand:innen am 9.11. muss aufgrund der neueren Corona-Re-
geln entfallen und wird auf den 7.12 verschoben - sofern sich bis dahin 
die Regeln wieder gelockert haben.

Gottesdienste in Corona-Zeiten – Schutzmaßnahmen
Wir freuen uns, Sie in unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen und 
bitten Sie, uns bei der Einhaltung der geltenden Hygiene- und Abstands-
regeln zu unterstützen.
Bis auf Weiteres gilt eine generelle Maskenpflicht im Gottesdienst.
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und 
halten Sie (auch beim Hereinkommen und Hinausgehen) zueinander 
einen Abstand von 1,5 Meter bis 2 Meter ein. Menschen aus dem glei-
chen Haushalt dürfen nebeneinander sitzen.
Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmenden, um even-
tuelle Infektionsketten nachvollziehen zu können.
Wenn Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie, auf den Gottesdienstbesuch 
zu verzichten, bis Sie wieder gesund sind.
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Sonntag, 08.11.20
Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst
Kollekte: Für die Aktionsgemeinschaft „Dienst für den Frie-

den“
Mittwoch, 11.11.20
Nieder-Gemünden 11.30 Uhr (Gruppe 1) ab 12:00 Uhr bis 12.30 Uhr

(Gruppe 2) Mittagstisch im ev. Gemeindehaus, wir 
bitten um telefonische
Anmeldung bis montags bei Frau Gisela Krug, Tel. 
Nr.: (0 66 34) 91 94 67. Die Speisen dürfen nur ab-
geholt werden!
Essen 1: Linseneintopf mit Würstchen und Bauern-
brot
Essen 2: Linseneintopf veggi mit Bauernbrot

Vorankündigung für Ewigkeitssonntag am 22.11.20
Wir gedenken der Verstorbenen auf den Friedhöfen!
• in Nieder-Gemünden  um 9.30 Uhr
• in Burg-Gemünden  um 10.15 Uhr
• in Bleidenrod  um 11.00 Uhr
• in Otterbach  um 14.00 Uhr
• in Hainbach  um 14.30 Uhr
• in Elpenrod  um 15.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung!
Katharinen to go
Wir sind jetzt auch online dabei.
An jedem 1. Sonntag im Monat erscheint auf YouTube und in Facebook 
ein kurzer Film zu typischen Fragen über Inhalte in unserem Glauben. 
Bitte weitersagen und teilen. Bei YouTube kann man auch den Kanal 
abonnieren (kostenlos) und wird über die Neuigkeiten informiert.
Facebook: katharinengemeinde
YouTube: ev. Katharinengemeinde Gemünden

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 04.11. Hl. Karl Borromäus
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr Eucharistiefeier
14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Gräbersegnung

Kirche „Erscheinung des Herrn“ Nieder-
Gemünden

Samstag, 07.11. Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr Vorabendmesse

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 07.11. Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm), ist in der Regel 
montags, mittwochs und freitags von 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet. Hier 
erreichen Sie unsere Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt.
Tel: (0 66 33) 347. Fax: (0 66 33) 911204.
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de

In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik,  (06631) 7765110
Kaplan Alexander Rothermel,  (06633) 911202
Pfarrvikar Pater Robin Vincent Kuzhinjalil,  (06631) 3361
Pfarrvikar Leszek Balkiewicz  (06631) 776510
Diakon Jochen Dietz  (06636) 1456
Gemeindereferentin Sonja Hiebing  (06633) 911924
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen  (06631) 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 03.11.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in der Michaeliskirche Ehrings-

hausen
19.00 Uhr Elternabend der Konfirmanden in der Michaeliskirche 

Ehringshausen
Donnerstag, 05.11.
19.30 Uhr gemeinsame KV-Sitzung der 4 Kirchengemeinden im 

DGH Zeilbach
Sonntag, 08.11. -Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr-
17.00 Uhr Gottesdienst zum Martinsfest in Rülfenrod, Pfr. Harsch 

(max.36 Pers.)
Dienstag, 10.11.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in der Michaeliskirche Ehrings-

hausen
Sonntag, 15.11. -Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr-
09.30 Uhr Gedenkfeier Friedhof Ermenrod, Frau Seim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Ermenrod, Pfr. 

Harsch (max. 27 Pers.)
11.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Zeilbach, Pfr. Harsch 

(max. 16 Pers.)
12.00 Uhr Gedenkfeier Friedhof Zeilbach, Frau Erkel
14.30 Uhr Gedenkfeier Friedhof Rülfenrod, Frau Klein
15.15 Uhr Gedenkfeier Friedhof Ehringshausen, Frau Specht
Wichtige Hinweise!
In unseren Gottesdiensten gelten die gesetzlich festgelegten Abstands- 
und Hygienevorschiften!
Mund- und Nasenschutz muss nach den neuesten Verordnungen 
jetzt auch während des Gottesdienstes am Platz getragen werden!
Zum stillen Mitsingen der angesteckten Lieder bringen Sie bitte ihre 
eigenen Gesangbücher mit.
Das Gemeindebüro ist wie üblich besetzt, wir bitten Sie aber bis 
auf weiteres nur telefonisch Kontakt aufzunehmen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 04.11.20
Nieder-Gemünden 11.30 Uhr (Gruppe 1) ab 12:00 Uhr bis 12.30 Uhr

(Gruppe 2) Mittagstisch im ev. Gemeindehaus, wir 
bitten um telefonische
Anmeldung bis montags bei Frau Gisela Krug, Tel. 
Nr.: (0 66 34) 91 94 67. Die Speisen dürfen nur ab-
holt werden!
Essen 1: ½ Hähnchen mit Pommes
Essen 2: Panierter Schafskäse

Büroräume in zentraler Lage von

Homberg Ohm
ca. 70 m² im EG, zzgl. Kellergeschoss mit

nochmals ca. 50 m²,
ab 01.03.2021 zu vermieten.

Telefon: 0176 54830560

Anzeigenannahme 06643 9627-0 oder anzeigen@wittich-herbstein.de

Immobilienwelt
VERMIETEN  MIETGESUCHE  KAUFEN   VERKAUFEN

Auf Energieeffizienz 
achten
Wer auf Energieeffizienz achtet, kann die Stromko-
sten für das Trocknen deutlich reduzieren. 

Beim Kauf eines neuen Wäschetrockners haben Verbrauche-
rinnen und Verbraucher auf dem deutschen Markt meist die 
Wahl zwischen drei Gerätetypen: Ablufttrockner, Konden-
sationstrockner, Wärmepumpentrockner. Das Energielabel 
gibt wichtige Hinweise für die Wahl des passenden Geräts. 
Denn die Angabe zur Energieeffizienzklasse zeigt auch, wie 
sparsam der Energieverbrauch eines Geräts ist. Bei Wäsche-
trocknern ist aktuell A+++ die beste Energieeffizienzklasse für 
Neugeräte, die schlechteste ist je nach verwendeter Technik 
B oder C. Nur Wärmepumpentrockner erreichen in der Regel 
die Klassen A bis A+++, Ablufttrockner erreichen meist nur 
Klasse C, Kondensationstrockner in der Regel Klasse B.
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Buchausstellung 
November 2020 

 

sonntags 10 - 12 Uhr 
mittwochs 19.30-20.30 Uhr 

freitags 15 - 16 Uhr 
 
 

 

 

www.bibkat.de/ruedigheim 
 

www.facebook.com/BuechereiRuedigheim 
_______________________________________________ 

An der Hauptstraße 15 – 35287 Amöneburg-Rüdigheim 
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Amliche Bekanntmachungen
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16. Anfrage der Stadtverordneten Franke, Nau, Dr. Mund und Elmaci 
„Tiefbauarbeiten Kernstadt - Sicherung historischer Baustoffe“

17. Anfrage der SPD-Fraktion - Einrichtung eines Ruheforstes
18. Verschiedenes
Amöneburg, 29.10.2020
Mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Stefan Heck
Stadtverordnetenvorsteher

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die bekannten Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg werden 
bis auf weiteres ausgesetzt. Die Stadtverwaltung im Rathaus bleibt auf-
grund der Corona-Beschränkungen geschlossen.
Persönliche Besuche im Rathaus sind vorher anzumelden und mit der 
zuständigen Person ist ein Termin zu vereinbaren.
Die Stadtverwaltung ist wie folgt zu erreichen:
Telefon-Nr. 06422/92950
Telefax-Nr. 06422/929522
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters   06422/9295-11
Hauptamt  9295-23
Standesamt   9295-24
Bauamt   9295-26 und -16
Meldeamt   9295-28
Finanzabteilung   9295-11
Kasse   9295-29
Museum   9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
Ortsvorsteher

Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Winfried Bieker

Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg   06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf   06429/7677
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428, Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Amt für Bodenmanagement Fulda
Außenstelle Lauterbach
- Flurbereinigungsbehörde -
Adolf-Spieß-Straße 34
36341 Lauterbach (Hessen)
 Lauterbach, den 27.10.2020
Flurbereinigungsverfahren Homberg (Ohm) A 49
Az.: UF2414

Öffentliche Bekanntmachung
Durch den Neubau der Bundesautobahn A 49 und durch Maßnahmen im 
Flurbereinigungsverfahren können durch die Baumaßnahmen vorhande-
nen Drainagen beschädigt oder unwirksam werden. Um die Drainagen 
an die im Bereich des Neubaus vorhandenen Entwässerungsgräben 
anschließen und somit die Funktionsfähigkeit der Drainage erhalten zu 
können, werden Drainagepläne benötigt. Durch die Drainageverbände 
wurden bereits ein Großteil der Drainagepläne bereitgestellt. Sollten im 
Verfahrensgebiet des Flurbereinigungsverfahren noch weitere Draina-
gen vorhanden sein, welche nicht dem Drainageverband bekannt sind, 
so bitten wir Sie, uns diese Unterlagen per Post oder digital per E-Mail 
zukommen zulassen. Im Original bereitgestellte Pläne werden nach er-
fassen wieder zurückgesendet.

Postanschrift: Amt für Bodenmanagement Fulda
Ländliches Bodenmanagement
Adolf-Spieß-Straße 34
36341 Lauterbach (Hessen)

E-Mail: clemens.dehn@hvbg.hessen.de

Einladung zur Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung

Am 09.11.2020 findet um 19:30 Uhr die 5. Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung in der Mehrzweckhalle Roßdorf statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Mitteilungen
3.1 Festsetzung der Gewerbesteuerkompensationsleistung
3.2 Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.09.2020, 

TOP 15 (ehemalige AURA) - Haltung des Magistrats zu Punkt 1) 
des Beschlusses

4. Antrag der SPD-Fraktion „Weitere Ausgestaltung des Beschlusses 
vom 22.06.2020 und Vorgehen bei der Einführung Wiederkehren-
der Straßenbeiträge“

5. Jahresabschluss 2017 der Stadt Amöneburg
hier: Beschlussfassung, Ergebnisverwendung und Entlastung des 
Magistrats

6. Jahresabschluss 2018 der Stadt Amöneburg
hier: Beschlussfassung, Ergebnisverwendung und Entlastung des 
Magistrats

7. Abstimmungsvereinbarung mit dem Dualen System Deutschland 
(DSD)

8. Tourismus in der Vulkanregion Vogelsberg: Verschmelzung des 
Vereins „Geopark Vogelsberg e.V.“ mit der RVT GmbH

9. Zuschussantrag des SV 1920 Erfurtshausen e.V. auf Förderung 
der Dachsanierung des Vereinsheims

10. Bauleitplanung der Stadt Amöneburg, Stadtteil Roßdorf - Be-
bauungsplan „Am Einweg I, 1. Änderung“,- „Bebauungsplan der 
Innenentwicklung“ gem. § 13a BauGB - Abwägungsbeschluss, 
Satzungsbeschluss, Beschluss der bauordnungsrechtlichen Fest-
setzungen

11. Bauleitplanung der Stadt Amöneburg - FNP-Änderung im Bereich 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Trieschacker“ - Stadt-
teil Roßdorf

12. Bauleitplanung der Stadt Amöneburg - Vorhabenbezogener Be-
bauungsplan „Trieschacker“ Stadtteil Roßdorf
- Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan

13. Antrag der SPD- und der CDU-Fraktion: Fertigstellung der Bun-
desautobahn A49

14. Antrag der SPD-Fraktion: Sitzungs-Management - Beschlusskon-
trolle

15. Prüfantrag der SPD-Fraktion - Blühwiesen schaffen in Amöneburg
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Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote werden 
telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, 
die durch die besondere Situation in der Corona-Krise psychologische 
Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und Schwan-
gerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 
11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) E-Mail 
insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@marburg-
biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Andreas Wilschke,
Berger Weg 2, Marburg-Schröck Tel. 0152/57618198
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf   06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a,  0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33,   06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19   06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo,   06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt. Batterien können Sie übrigens auch bei der 
Sondermüll-Kleinmengensammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag:  8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von  9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)

Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
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Der Amöneburger Bürgerbus 
fährt wieder

Der Bürgerbus wird nicht wie bisher nach ei-
nem festen Fahrplan unterwegs sein, sondern 
nur auf direkte Nachfrage hin.

Der Bus wird zunächst immer nur montags 
unterwegs sein, der Freitag entfällt erst ein-
mal.

Bitte beachten Sie:

Wer den Bürgerbus am Montag nutzen will, 
muss sich am Freitag davor zwischen 8.00 
Uhr und 11.00 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Amöneburg telefonisch unter der Nummer 
06422/9295-28 anmelden.

Für die Nutzung des Bürgerbusses wurde ein 
Hygienekonzept erstellt.

So werden zukünftig wegen der Abstandsre-
gelung nur 3 Fahrgäste pro Fahrt mitgenom-
men. Die Fahrgäste sind verpflichtet für die 
Dauer der Fahrzeit einen Mund- und Nasen-
schutz zu tragen.

Beim Einsteigen in den Bus müssen die Hän-
de desinfiziert werden. Die Mittel werden im 
Bus bereitgehalten.

Fahrplan des Bürgerbusses Amöneburg

Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus

HINFAHRT

Abfahrtsort  Abfahrtszeit

Erfurtshausen
- Bürgerhaus 8.30 Uhr*
- Bushaltestelle 8.30 Uhr*

Mardorf
- Homberger Straße (Aldi) 8.30 Uhr*
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 8.30 Uhr*
- Marburger Straße 
(Schwesternhaus)

8.30 Uhr*

Roßdorf
- Lindenstraße (Tegut-Markt) 8.30 Uhr*
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 8.30 Uhr*

Amöneburg
- Rathaus 9.15 Uhr
- Steinweg (Edeka) 9.15 Uhr

Rüdigheim
- An der Hauptstraße 
(Bushaltestelle)

10.00 Uhr

RÜCKFAHRT
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahn-
hof) nach Roßdorf, Mardorf 
und Erfurtshausen:  11.15 Uhr

Rückfahrt von Kirchhain  
(Ärztehaus und Bahnhof)  
nach Amöneburg:  11.45 Uhr

Rückfahrt von Kirchhain  
(Ärztehaus und Bahnhof)  
nach Rüdigheim:  12.15 Uhr

* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar Mi-
nuten verzögern.

Bürgerbus 
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Die Sammlungen finden jeweils samstags in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr statt. Weitere Auskünfte erteilt: Abfallwirtschaft Lahn-Fulda 
(ALF)Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg. Tel.: 06421/94899-12

Gästeführungen und Wandererlebnisse
ABGESAGT vom 2. - 30. November 2020

• Gästeführungen:
Altstadt - fällt aus
ganzjährig: Jeden Samstag 11.00 Uhr / 11.30 Uhr
Dauer 1,5 h
Treffpunkt: Haupteingang EPH, Biegenstraße 15
Elisabethkirche, Altstadt und rund ums Schloss - fällt aus
ganzjährig: Samstag 15.00 Uhr
Dauer: 2 h
Treffpunkt: Hauptportal der Elisabethkirche
• Wandererlebnisse:
Finales AbWandern in Amöneburg, 8. November 2020 - fällt aus
Wanderung zum Spiegelslustturm, 13. November 2020 - fällt aus
Wanderung das Grüne Herz von Marburg, 15. November 2020 - 
fällt aus
Individuelle Gästeführungen und Wandererlebnisse können in 
dem o.g. Zeitraum nicht stattfinden!
Weiter Infos bei Marburg Stadt und Land Tourismus GmbH
Website www.marburg-tourismus.de
Tel. 06421 99120

Fundsachen
2019/2020

• Brille, Gestell schwarz/grün (Fundort: Amöneburg, Petrus-Musku-
lus-Straße)

• Herrenfahrrad (Fundort: bei Grundschule Amöneburg)

Haus- und Straßensammlung 
des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.

In der Zeit vom 24.10.2020 bis 22.11.2020 findet die diesjährige Haus- 
und Straßensammlung des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. statt.
Die Sammlung wird auch in diesem Jahr von unserer Patenschaftskom-
panie, der Stabs- und Fernmeldekompanie DSK (Division Schnelle 
Kräfte) aus Stadtallendorf, durchgeführt.
Die Ergebnisse der jährlichen Sammlungen helfen dem Volksbund, sein 
differenziertes Angebot im Bereich Jugend-, Schul- und Bildungsarbeit 
aufrecht zu erhalten und dieses weiter auszubauen. Dem Landesverband 
Hessen ermöglichen die Einnahmen, im Rahmen seines Forschungspro-
jekts zur historischen Aufarbeitung ausgewählter Kriegsgräberstätten in 
Hessen eine weitere Gräberstätte in den Blick zu nehmen und diese zu 
einem Ort zu entwickeln, an dem insbesondere junge Menschen für die 
Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft sensibilisiert werden.
Zur Umsetzung dieser Aufgaben benötigt der Volksbund Ihre Unterstüt-
zung.

Maskenpflicht bei Sonderabfallsammlung
Seit dem 01.10.2020 gilt auf allen Anlagen des Abfallverbands Lahn-
Fulda (ALF) für seine Kund*innen die Pflicht zum Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes. Dies gilt z.B. auf dem Gelände der Müllumladestation 
in Marburg. Dies soll so auch bei den Sonderabfallkleinmengensamm-
lungen gehandhabt werden.
Termine:

Sa.07.11.20 Marburg Parkplatz Landratsamt Marburg-Cappel
Sa.14.11.20 Stadtallendorf Bauhof Niederrheinische Str. 26b
Sa.28.11.20 Kirchhain Festplatz
Sa.05.12.20 Marburg Parkplatz Landratsamt Marburg-Cappel
Sa.12.12.20 Stadtallendorf Bauhof Niederrheinische Str. 26b

Traditioneller Martinsmarkt 
in Amöneburg fällt aus

Jedes Jahr am 10. November findet in Amöneburg der traditionelle Martinsmarkt statt, der vor allem 
Familien mit Kindern anzieht und meist das letzte OpenAir-Fest im Jahreskalender der Kernstadt 
Amöneburg im Jahreskalender ist.

Die schöne Tradition wird in diesem Jahr erstmals seit vielen Jahren durchbrochen. Bürgermeister 
Michael Plettenberg und Ortsvorsteher Sefa Elmaci, der hier für die Vereinsgemeinschaft spricht, 
waren sich bereits seit einiger Zeit einig, dass diese Veranstaltung in diesem Jahr nicht durchgeführt 
werden sollte.

Nach der Allgemeinverfügung des Landkreises ist diese Entscheidung nun bestätigt worden.

Das Verteilen der Martinsbrezeln durch die Stadt an alle Kinder im Stadtgebiet soll dort wo es 
passt aber dennoch stattfinden. Kindergärten und Schulen werden zum Teil Ersatzveranstaltungen 
organisieren, und dort das süße Gebäck als Geste des Heiligen Martin, dem Stadtpatron der Stadt 
Amöneburg verteilen.
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Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe; Information 
und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprechzeiten.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen   Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577  Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann Tel. 06422/6903
oder  0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf  Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg,   Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg,  Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf  Tel. 112
Krankentransporte  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 08.11 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Uhr Gottesdienst

Lektorin Susanna Maibaum

Wochenspruch
„Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen.“

Mt 5,9
Information des evangelischen Pfarramt Rauischholzhausen, Pfar-
rerin Dr. Frauke Krautheim (zurzeit in Elternzeit, es vertritt Pfarrer 
Michael Wischnewski). Bei Fragen zu Taufen, Hochzeiten, Konfir-
mations- oder Ehejubiläen oder in einem Trauerfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Michael Wischnewski, Tel.: 06424/9298934,
E-Mail: Michael Wischnewski@ekkw.de

• Damenfahrrad (Fundort: Nähe Ziegelhütte Amöneburg)
• Autoschlüssel „Suzuki“ (Fundort: Ruhebank Festplatz Amöneburg)
• Schlüssel (Fundort: Bäckerei in Roßdorf)
• Schirm (Fundort: Amöneburg, Marktplatz)
• Schlüssel (Fundort: Mardorf)
• Handy (Fundort: Amöneburg, Straße „Steinweg“)
Die Fundgegenstände können während der Sprechzeiten der Stadtver-
waltung eingesehen werden (Zimmer 6, Frau Damm).
Bitte in „Corona-Zeiten“ vorher einen Termin absprechen.

Müllabfuhrtermine
Restmüll

wird am Mittwoch, 04.11.2020, in Roßdorf, abgeholt.

Kompost
wird am Mittwoch, 04.11.2020, in Roßdorf, am Donnerstag, 05.11.2020, 
in Amöneburg und Rüdigheim sowie am Freitag, 06.11.2020, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgefahren.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 07.11.2020, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle), in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr abgegeben werden.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Mittwoch, 11.11.2020, in Amöneburg, Rüdigheim 
und Roßdorf sowie am Donnerstag, 12.11.2020, in Erfurtshausen und 
Mardorf, abgeholt.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll!)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg, 
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abholtermin: Donnerstag, 
12.11.2020.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Mardorf

Frau Regina Kräuter, Am Breitenstein 16A,
am 10.11.,  95 Jahre
Wir wünschen der Jubilarin alles Liebe und Gute für das neue 
Lebensjahr.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD):   116117

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

• Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

• Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
• Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
• Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
• VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
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Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Petra Becker, Beiratsmitglied   Tel.: 06429/7515
Ursula Dörr, Beiratsmitglied   Tel.: 06429/6727
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied  Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender   Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende   Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied   Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/3498

 

Offene Telefonsprechstunden  
der Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.   

 
Die Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V ist für Beratungen 

weiterhin für Sie da  derzeit ausschließlich telefonisch. Die Sprechzeiten 

wurden erweitert und offene Telefonsprechstunden eingerichtet.  

Sie können uns unter folgenden Telefonnummern erreichen: 

unter der Festnetztelefonnummer 06421 690 393  

(montags bis freitags von 9:00 bis 13:00 Uhr)  

unter den Mobilnummern 

0176 3430 3441, Elisabeth Bender, Region Marburg 

0159 0675 6020, Dr. Anne Wächtershäuser, Region Ostkreis 

0151 2623 1066, Diana Gillmann-Kamm, Region Hinterland 
 

Gerne können Sie uns auch über unsere E-Mail-Adresse kontaktieren: 

info@alzheimer-mr.de. 

 

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 08.11.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg)
10.00 Uhr Kindergottesdienst
9. - 16.11.
Kleidersammlung (große Garage)
Dienstag, den 10.11.
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber, 
Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, 
Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktio-
nellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt, 
Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Bezugspreis: 9,00 € im Vierteljahr 
bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 
gesetzliche MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen vor Quartalsende zum 
Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt 
der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und 
Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers 
wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der 
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig 
verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und 
zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein An-
spruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden 
vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir 
für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder 
Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende 
Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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Essenlieferdienst von Dienstag bis Donnerstag
- Nutzen Sie das Angebot! -

In Kooperation mit der Gaststätte Hofmann aus Erfurtshausen ist an den Tagen Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag einen Mittagstischlieferdienst eingerichtet worden. Dafür wird der Bürgerbus einge-
setzt. Gefahren wird er von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die sich gemeldet haben, und 
die gerne einen Dienst an Menschen machen möchten, die sich in diesen Zeiten besonders vor einer 
Infektion schützen sollten.

Das Essen bestellen Sie telefonisch direkt bei der Gaststätte Hofmann in Erfurtshausen, min-
destens einen Tag vor der Lieferung bis 12 Uhr unter der Telefonnummer 06429/238. Das Essen 
kostet 6,- € und wird kostenlos bis an die Haustür geliefert! 

Sie bekommen es geliefert, ohne in direkten Kontakt mit anderen Menschen zu kommen!

Mittwoch 04.11. Schweinebraten mit Kartoffel-Möhren-Auflauf

Donnerstag 05.11. Seelachsfilet mit Rahmlauch und Reis

Dienstag 10.11. Hähnchenknusperschnitzel mit Sauce Choron, Kroketten und Salat

Mittwoch 11.11. Schweinegeschnetzeltes mit Kürbis und Schupfnudeln

Donnerstag 12.11. Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln

Dienstag 17.11. Kartoffel-Eintopf mit Würstchen -Dessert-

Mittwoch 18.11. Schweineschnitzel mit Rahmsoße und Kartoffelgemüse-Auflauf

Donnerstag 19.11. Bratwurst mit Sauerkraut und Kartoffelbrei

Dienstag 24.11. Kasseler mit Rosenkohl in Rahm, dazu Herzoginkartoffeln

Mittwoch 25.11. Hähnchenbrust mit Currysoße, Brokkoli und Reis

Donnerstag 26.11. Fleischkäse mit Möhrengemüse und gebackenen Kartoffeln
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Fachkompetenz und Erfahrung 
für den Landkreis Marburg-Biedenkopf  

Forum Humanistische Pädagogik und Betreuung e.V., 
Postfach 200519, 35017 Marburg, Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg, Tel. 06421/6972222  

 

Sprechstunden  
 

für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch Angehörige) 
und 

Bürgerinnen und Bürger 
 

Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung,  
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung  

z.B. 
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann? 
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/  
  Bekannten beachten? 
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei? 

 
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkannter 

und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein. 
 

 
Schwesternhaus Mardorf, Marburger Str. 12 

 
jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr 

 

Nächster Termin: 11. November 2020 
 

oder 
Marburg, Frankfurter Straße 59: 

Mo.-Fr. 9-13:00 Uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Tel. 06421-6972222 
forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de 

 

 

SPD Ortsverein Amöneburg

Protokoll der Mitgliederversammlung des 
Amöneburger SPD - Ortsvereins

Zeit: 23. Okt. 2020, 19 Uhr
Ort: Bürgerhaus Mardorf

Anwesend: Peter Hörl, Rita Hörl-Eberl, Anne Bühler, Claudia Ockel, 
Winfried Nau, Stefanie Wellner, Heinrich Neumann, Chri-
stoph Grimmel, Marius Weber, Ullrich Bieker, Winfried 
Kaul, Verena Schraub, Klaus Mund, Diethelm Reinmüller. 
Von allen Teilnehmern wurden die Corona-Regeln streng 
eingehalten.

1. Der Vorsitzende Peter Hörl begrüßt die Anwesenden und eröffnet 
die Versammlung. Ganz besonders begrüßt er das neue Mitglied 
Stefanie Wellner, überreicht ihr das Parteibuch und wünscht ihr, dass 
sie sich in der Gemeinschaft des Ortsvereins wohlfühlt. (Applaus 
der Versammlung).

2. Die vorläufige Kandidatenliste vom 28. August wird vorgelesen. Ma-
rius Weber bittet von der Liste genommen zu werden. Er möchte 
nur für den Ortsbeirat Roßdorf kandidieren und begründet seine 
Entscheidung. Nach jeweiliger Diskussion wird folgende Liste auf-
gestellt:

 

 

Nutzen Sie unser Angebot 
und rufen Sie uns an. 

 

 

 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 
Marburger Straße 12 
Amöneburg-Mardorf 
Tel.: 06429 / 8291541 
Fax: 06429 / 8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 
Home: www.buergerverein-mardorf.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Mittagstisch Rüdigheim ist auch in Corona-Zeiten 

für Sie da ! 

Liebe Mittagstischgäste ! 

Wenn wir auch derzeit nicht gemeinsam am Mittagstisch  

sitzen können, so müssen Sie nicht auf Ihr Mittagessen verzichten. 

Jeden Dienstag 

fahren ehrenamtliche Helfer des Mittagstisches Rüdigheim 

nach entsprechender Anmeldung Essen aus. 

Wenn Sie dieses Angebot wahrnehmen möchten,  

so melden Sie sich bitte bis 

spätestens Montag, 12.00 Uhr, 

bei Petra Becker, Tel. 06429/7515, an 

 

Bis wir uns wieder sehen 

Bleiben Sie gesund ! 

Zu jeder Zeit selbst gestalten!
Anzeigen ONLINE BUCHEN:
WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
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Borrobücherei Rüdigheim
Buchausstellung im November

Vom 1. bis 29. November zeigt die Borrobücherei in Rüdigheim die dies-
jährige Buchausstellung. Wie gewohnt vermitteln rund 250 Titel einen 
Einblick in empfehlenswerte Neuerscheinungen der vergangenen Mo-
nate. Die Ausstellung gibt Tipps für Geschenke und zur Ergänzung des 
eigenen Bücherregals. Neben den Ausstellungstiteln nimmt die Bücherei 
Bestellungen aller lieferbaren Titel zum Buchhandelspreis entgegen. 
Jede Bestellung bedeutet Förderung für die Büchereiarbeit vor Ort.
Die Ausstellung ist geöffnet: An allen Sonntagen im November von 10 
bis 12 Uhr sowie mittwochs von 19.30 bis 20.30 und freitags von 15 bis 
16 Uhr. Zum Rahmenprogramm gehört auch 2020 eine Tombola. Preise 
dazu bitte an Heike Gawlitza oder in der Bücherei abgeben. Lose sind 
in der Bücherei und an den Haustüren zu erhalten.

Waldinteressenten Mardorf
Einladung & Tagesordnung

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Waldinteressenten Mardorf / Waldin-
teressenten Mardorf GbR ein zur gemeinsamen Jahreshauptversamm-
lung 2020 am

Freitag, 20. November 2020 um 19.30 Uhr
in die Mehrzweckhalle (MZH) Amöneburg-Roßdorf, Am Rulfbach 2

TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit / Eröffnung der Ver-

sammlung
TOP 3 Totenehrung
TOP 4 Waldlagebericht 2019
TOP 5 Geschäftsbericht 2019
TOP 6 Bericht der Kassenprüfer
TOP 7 Entlastung des Vorstandes
TOP 8 Beschlussfassungen über:

a) Gewinnverteilung aus 2019
b) Brennholzpreise 2021
c) Langholz anstelle Scheitholz

TOP 9 a) Beschluss zur Beschwerde beim OLG (Oberlandesgericht 
Frankfurt) gegen den Beschluss des Grundbuchamtes vom 
27.08.2020 zur Überprüfung der Gültigkeit der Satzung 
„Waldinteressenten Mardorf“ vom 24.08.2016
b) Konkretisierung des Beschlusses TOP 13, Jahreshaupt-
versammlung 20.04.2018, ergänzender Beschluss: Übertra-
gung der Befugnisse zum Verkauf von 1 qm, Flur 2, Flurstück 
50/2 (Teilgrundstück „Forsthaus“) und Erteilung aller notari-
eller und grundbuchamtlicher Vollmachten (gemäß § 2, Satz 
2 Ziffer 8 GW-VO) an den Vorstand

TOP 10 Aussprache zu aktuellen Themen der Waldinteressenten / 
Verschiedenes

TOP 11 Neuwahl des 1. und 3. Vorsitzenden für Waldinteressenten 
Mardorf und Waldinteressenten Mardorf GbR

Wir weisen darauf hin, dass es sich bei der o.g. Versammlung 
um eine nichtöffentliche Versammlung handelt. Teilnahme nur 
für angemeldete Personen möglich! Zur Einhaltung der vor-
gegebenen Hygienevorschriften bitten wir daher um schriftli-
che Anmeldung der Teilnahme bis zum 13. November 2020 an 
buero@waldinteressenten-mardorf.de.
Ebenso bitten wir Sie, zum Unterschreiben (interne Teilneh-
merliste der
Waldinteressentenschaft) Ihren eigenen Kugelschreiber mit-
zubringen. Tragen Sie beim Betreten und Verlassen der MZH 
bitte eine Mund-Nasen-Bedeckung.

• Sollte keine Generalvollmacht vorliegen, weisen wir darauf hin, dass 
eine Einzelvollmacht für die o.g. JHV erforderlich ist (§ 8, Absatz 5).

• Die Vorlage von Vollmachten gilt insbesondere für Erbenge-
meinschaften, deren Mitglieder nicht vollständig anwesend sein 
können. Stimmberechtigt sind damit nur Mitglieder, die über die 
schriftlichen Vollmachten aller Erbberechtigten verfügen.

• Gemäß § 8 Eigentümerversammlung, Punkt 6 ist die Versammlung 
ohne Rücksicht darauf, wie viele Stimmen die anwesenden Eigen-
tümerinnen und Eigentümer innehaben, beschlussfähig.

Mit freundlichen Grüßen
Josef Kräuter

Vorstand Waldinteressenten Mardorf /
Waldinteressenten Mardorf GbR

Tauzieh- und Wanderfreunde 
1980 Rüdigheim e.V.

Jahreshauptversammlung
Die für 7. November 2020 vorgesehene Jahreshauptversammlung der 
Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim fällt aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation aus.

1. Winfried Nau
2. Verena Schraub
3. Christoph Grimmel
4. Claudia Ockel
5. Patrick Ludes
6. Stefanie Wellner
7. Rita Hörl-Eberl
8. Klaus Mund
9. Heinrich Neumann
10.Peter Hörl
11.Winfried Kaul
Da die Versammlung für eine offene Abstimmung ist, wird offen 
abgestimmt. 11 Ja-Stimmen. Heinrich Neumann und Peter Hörl sind 
die Kandidaten für den Magistrat. Die nicht in die StVV gewählten 
Kandidaten sind Ersatzkandidaten für den Magistrat und für die 
Stadtverordnetenversammlung.

3. Die Formulare zur Zustimmungserklärung der Bewerber*innen und 
die Bescheinigung ihrer Wählbarkeit werden von den Kandidaten 
ausgefüllt und unterschrieben.

4. Die Liste der Wahlvorschläge wird vom Vorsitzenden, dem Schrift-
wart und von den Vertrauensleuten Ulich Bieker und Marius Weber 
unterschrieben.

5. Als Kandidaten für die Ortsbeiräte werden benannt:

Roßdorf: Winfried Bieker und Marius Weber
Mardorf: Hildegard Kräling, Rita Hörl-Eberl
Amöneburg: Stefanie Wellner, Thomas Borchert. Der Ortsvor-

steher Sefa Elmaci soll sie als Kandidaten auf die 
Gemeinschaftsliste setzen.

Da einige Kandidaten nicht anwesend sind, müssten die Formula-
re zur Wählbarkeit und die Zustimmungserklärung noch ausgefüllt 
werden.

6. Ideen und Vorschläge für den Wahlkampf
Da in Corona Zeiten ein Gruppenfoto ohne Maske nicht möglich 
ist, sollen Einzelfotos zusammengefügt werden. Rita Hörl-Eberl will 
mit Inge Eismann sprechen, wie dies am besten geschehen kann.
Die bestehende Internetseite der Amöneburger SPD müsste aktuali-
siert und betreut werden. Claudia Ockel könnte sich vorstellen, dies 
zu übernehmen. Es gibt Vorschläge der Landespartei zu politischen 
Themen.

7. Winfried Nau ist sehr erfreut, dass sich so viele junge Leute bereit 
erklärt haben, auf einer SPD-Liste zu kandidieren. Er glaubt, dass 
mit dieser „tollen Truppe“ in den kommenden Jahren eine gute Politik 
für die Stadt Amöneburg gemacht werden kann.

Um 20.45 Uhr schließt der Vorsitzende die Versammlung und wünscht 
einen guten Heimweg.

Diethelm Reinmüller
(Schriftwart)

Bürgerverein  
Mardorf

Information für die Gruppe 
pflegender Angehöriger 

im Schwesternhaus
Liebe Teilnehmer/innen der Gruppe, liebe Interessierte,
weil die Infektionszahlen wieder steigen, werden wir 
uns bis Ende des Jahres nicht in der Gruppe treffen.

Wir stehen Ihnen aber weiter für Einzelgespräche zur 
Verfügung. Bitte melden Sie sich unter der Telefonnum-
mer 06429 / 82 91 541.

Wenn gewünscht, telefonieren wir miteinander. Auch 
ein Hausbesuch oder ein Gesprächstermin im Schwe-
sternhaus sind unter den üblichen Sicherheitsvorkeh-
rungen möglich.

Wir wünschen Ihnen von Herzen, dass Sie und Ihre 
Angehörigen diese schwere Zeit gut überstehen.

Im Namen des Moderationsteams 
der Angehörigengruppe

Christina Stettin
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Per Mausklick: Rente oder Reha 
unkompliziert online beantragen

FRANKFURT AM MAIN. Die Online-Dienste der Deutschen Rentenver-
sicherung machen es möglich: Anträge auf Rente oder Rehabilitation 
können schnell und unkompliziert rund um die Uhr von zu Hause gestellt 
werden.
Über www.deutsche-rentenversicherung-hessen.de und den Button 
„Online-Dienste“ auf der Startseite oben rechts geht es direkt zu den 
verschiedenen Online-Diensten, Online-Rechnern und Formularen. 
Auch Versicherungsverlauf, Rentenauskunft, Renteninformation oder die 
Bescheinigung über den Rentenbezug können hier online angefordert 
werden. Hat sich die Anschrift oder die Bankverbindung geändert, kann 
das auf diesem Weg mitgeteilt werden. Und wer seinen Rentnerausweis 
verloren hat, kann online einen neuen beantragen. Ergänzt werden diese 
Angebote durch Online-Rechner, etwa zum Rentenbeginn, zur Renten-
höhe oder zur Flexirente. Übrigens: Wer einen Antrag nicht in einem 
Zug ausfüllen kann, weil beispielsweise Unterlagen fehlen, kann seine 
Angaben speichern und später einfach weitermachen.
Viele Online-Dienste lassen sich ohne besondere Registrierung nutzen: 
Die Deutsche Rentenversicherung schickt die gewünschten Informa-
tionen anschließend per Post zu. Wer über eine Signaturkarte, einen 
Personalausweis mit Online-Ausweisfunktion oder einen elektronischen 
Aufenthaltstitel verfügt, kann seine persönlichen Versicherungsdaten 
direkt am Bildschirm einsehen und papierlos mit der Rentenversicherung 
kommunizieren.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen mit Hauptsitz in Frankfurt am 
Main betreut rund 2,3 Millionen Versicherte, 578.300 Rentnerinnen und 
Rentner sowie über 115.000 Arbeitgeber. Sie ist der Ansprechpartner für 
alle Fragen rund um die Altersvorsorge und Rehabilitation.

ASA GbR • Partyzelte •  
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte 
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle Preis-
liste 

im Internet.

Reiner Meutsch, 
Gründer der 
Stiftung FLY & HELP

€50.-
pro Person ab 

Hubschrauber-Rundflug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenschaft und Faszination 
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein für 
einen Mitflug im Hubschrauber und tun  
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20% des  
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am 
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder 
werden Sie so schnell nicht vergessen! 
 
Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p.P.) 
und 20 Minuten (€ 100.- p.P) Flugzeit und  
          45 Minuten (€ 200.- p.P.) Flugzeit.NEU

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fließen – je nach Gutscheinwert – 10 €, 
20 € bzw. 40 € in die Bildungsprojekte der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 
ohne Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von 
Schulen in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de.

Bestellen Sie jetzt!

www.hubschraubertag.de oder
unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

Abflugorte und Termine 2021
Datum Tag Flugplatz

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ideal als Geschenk!

Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis  
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Buchungscode: LW13Gutschein
für einen  

Hubschrauber-Rundflug

Ideal als  
Geschenk!

03.06.21      Do       Erfurt
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Schließung der 
Gemeinschaftseinrichtungen 
der Gemeinde 
Gemünden (Felda)

Aufgrund der in der Bund-Länder-Konferenz am 28.10.2020 zwischen Bund und Ländern 
vereinbaren Eckpunkten für das weitere gemeinsame Vorgehen bei der Eindämmung 
der COVID19-Pandemie sowie der vom Corona-Kabinett des Hess. Landesregierung be-
schlossenen Regeln schließt die Gemeinde Gemünden (Felda) bis auf Weiteres die Mehr-
zweckhalle Gemünden (Felda), die Dorfgemeinschaftshäuser, Jugendräume sowie alle 
weiteren Gemeinschaftseinrichtungen.

Diese Maßnahmen dienen zu Schutz der Gesundheit der Bevölkerung und sollen auch 
eine Überlastung des Gesundheitssystems verhindern.

Dem öffentlichen Interesse dienende Sitzungen, Wahlen sowie entsprechende Nomi-
nierungsveranstaltungen können unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln 
durchgeführt werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/innen der Gemeindeverwaltung Gemünden 
(Felda) unter der Telefonnummer 06634/96060 zur Verfügung.

Wir bitten um Beachtung!

Gemünden (Felda), 30.10.2020

gez.
Bott

Bürgermeister



Ohmtal-Bote - 29 - Nr. 45/2020

Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter 
/ der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale   (06634) 9606-0
Telefax   (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse   info@gemuenden-felda.de
Homepage   www.gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger   9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Dunja Werneburg   9606-10
E-Mail: dunja.werneburg@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck   9606-16
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Bürgerservice – Frau Annette Kavelmacher  9606-19
E-Mail: annette.kavelmacher@gemuenden-felda.de
Bürgerservice u. Personalverwaltung – Frau Svenja Groß   9606-12
E-Mail: svenja.gross@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz   9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch   9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach   9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung – Frau Mirka Stein 9606-21
Email: mirka.stein@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte   8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber   918481
Telefax   918482
E-Mail:   bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod   918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
• Hausmeister Herr Fischer  9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Martin   918746
Dorfzentrum Ehringshausen
• Hausmeister Herr Müller   604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
• Hausmeister Herr Henkel   1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
• Hausmeister Herr Korn   7549034
• Vermietung Herr Lutz   748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
• Ansprechpartnerin Frau Braun   8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
• Ansprechpartner Herr Klein   919942
• Ansprechpartner Herr Griesler   919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Scherer  8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert   8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller   604
Elpenrod, Frau Henkel   8956
Hainbach, Herr Lutz   748
Rülfenrod, Herr Klein   237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich 
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 
06-0.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Besetzung des Ortsgerichts Gemünden 
(Felda) III – Elpenrod / Hainbach / Otterbach

Hier: Ortsgerichtsschöffe
Für den Ortsgerichtsbezirk Gemünden (Felda) III - Elpenrod / Hainbach / 
Otterbach sucht die Gemeinde Gemünden (Felda) eine Person, die Inter-
esse an der Tätigkeit als Ortsgerichtsschöffe / Ortsgerichtsschöffin hat.
Die Ernennung erfolgt auf Vorschlag der Gemeinde Gemünden (Felda) 
durch den Direktor des Amtsgerichts Alsfeld auf die Dauer von zehn 
Jahren. Die Amtszeit kann auf fünf Jahre begrenzt werden, wenn der 
oder die Vorgeschlagene bereits das 65. Lebensjahr vollendet hat
(§ 7 Abs. 1 Satz 1 u. 2 OrtsGG).
Der § 8 des Ortsgerichtgesetzes (OrtsGG) regelt die persönlichen Vor-
aussetzungen für die Ernennung.
• Zu Ortsgerichtsmitgliedern dürfen nur Personen ernannt werden, 

die allgemeines Vertrauen genießen sowie lebenserfahren und un-
bescholten sind. Sie sollen mit der Schätzung von Grundstücken 
vertraut sein.

• Ortsgerichtsmitglieder können nicht Personen sein, die
• ihren Wohnsitz im Bezirk des Ortsgerichts nicht oder nicht 

mehr haben;
• die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäfts-

mäßig ausüben;
• als Rechtsanwalt oder Notar zugelassen sind.

• Im Dienst befindliche Richter sowie Beamte im Justizdienst, de-
ren berufliche Tätigkeit im Zusammenhang mit den Aufgaben des 
Ortsgerichts steht, sollen nicht zu Ortsgerichtsmitgliedern ernannt 
werden.

• Personen, die miteinander im ersten oder zweiten Grade verwandt 
oder verschwägert sind, sowie Ehegatten oder Lebenspartner sol-
len nicht gleichzeitig Ortsgerichtmitglieder sein.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 4. Dezem-
ber 2020 an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda) -
Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda).

Bitte geben Sie in Ihrer Bewerbung den Nachnamen, Vornamen, Ge-
burtstag, Geburtsort, Beruf sowie den Wohnort und die Straße an.
Für Auskünfte können Sie sich gerne an Frau Maininger, Bürgerbüro 
(06634 / 9606 18) oder an den Ortsgerichtsvorsteher Herrn Weicker 
(06634 / 918987) wenden.
Gemünden (Felda), den 15. Oktober 2020

gez.
Bott

Bürgermeister

Ortsgemeinschaft Ehringshausen
Im Vorfeld der Kommunalwahl 2021 findet zum Zweck der Aufstellung 
von Bewerberinnen und Bewerbern für die Wahl des Ortsbeirates Eh-
ringshausen eine Aufstellungsversammlung der Ortsgemeinschaft Eh-
ringshausen statt.
Zu dieser Versammlung, die am Dienstag, den 10. November 2020 um 
19.30 Uhr im Dorfzentrum Ehringshausen stattfindet, werden hiermit alle 
wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger des Ortsteils Ehringshausen 
sehr herzlich eingeladen.
Die Versammlung findet unter Beachtung der geltenden Hygiene- Ab-
standsregelungen statt.
Die Bürger werden gebeten während der Versammlung eine Mund-Na-
sen-Bedeckung zu tragen sowie den vorgeschriebenen Sicherheitsab-
stand von 1,5 m einzuhalten.
Wir freuen uns, trotz dieser Einschränkungen, auf Ihr Kommen und auf 
eine erfolgreiche Versammlung.

gez.
Dr. Jörg Müller

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung, um mögliche 
Wartezeiten zu vermeiden.
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Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Gemünden (Felda) für das Jahr 2021

Trotz der momentanen Situation durch die Covid-19 Pandemie 
möchte die Gemeindeverwaltung der Gemeinde Gemünden 
(Felda) auch im kommenden Jahr einen Veranstaltungskalender 
erstellen.

Eine vorausschauende Planung für das Jahr 2021 ist zwar nicht 
in vollem Umfang möglich, dennoch möchten wir nichts unver-
sucht lassen, das Jahr 2021 so normal wie möglich zu planen 
und gestalten.

Der Veranstaltungskalender wird zusätzlich zur Veröffentlichung 
im „Ohmtalboten“ aktualisiert auf der Homepage www.gemuen-
den-felda.de dargestellt. Entgegen der gedruckten Form wird die-
se Veranstaltungsplattform im Internet mit allen nachträglichen 
Meldungen von Veranstaltungen und Details zu Veranstaltungen 
gepflegt. Diese Plattform ist also die aktuellste Orientierung für al-
le Gäste und Bürger, die sich über die laufenden Veranstaltungen 
in der Gemeinde Gemünden (Felda) informieren wollen. Sie dient 
aber auch allen Vereinen, die kurzfristig bzw. später Veranstal-
tungen planen. Diese können sie nach den Terminen der bereits 
vorliegenden Veranstaltungen richten bzw. sie berücksichtigen.

Deshalb werden an dieser Stelle nochmals alle Vereine, Verbän-
de, Schulen, Kirchengemeinden, etc. aufgerufen, nachträglich 
geplante Veranstaltungen und veränderte Details zu Veranstal-
tungen laufend an die Gemeinde Gemünden (Felda) zu melden, 
damit sie immer aktuell auf der Homepage der Gemeinde Ge-
münden (Felda) zu sehen sind.

Es ist unbedingt erforderlich, dass bei allen Veranstaltungen der 
Beginn der Veranstaltung und der Veranstaltungsort bekannt 
gegeben werden. Ansonsten können die Termine nicht veröffent-
licht werden.

Wir bitten alle Vereine, Verbände, Schulen, Kirchengemeinden 
und Firmen, die feststehenden Veranstaltungstermine für das Jahr 
2021 der Gemeinde Gemünden, z. H. Frau Simone Schmuck 
schriftlich oder per Mail (Simone.Schmuck@gemuenden-felda.
de) auf dem Erfassungsbeleg bis Donnerstag, 26.11.2020 mit-
zuteilen. Selbstverständlich kann dieser Vordruck auch über die 
Internetseite heruntergeladen werden.

Vielen Dank für die Mitarbeit beim Gestalten des Veranstaltungs-
kalenders!

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3,  Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22,  Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3,  Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27,  Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte 
 des Bezirks Antrifttal, Gemünden 

(Felda), Kirtorf und Romrod
Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch   Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

NACHRUF 
 

In stiller Trauer verabschieden wir uns von unserem langjährigen Mitarbeiter 
 

Herrn Gerhard Geißler 
 

der am 20. Oktober 2020 im Alter von 76 Jahren verstorben ist. 
 

 Herr Geißler war ab dem 1. März 1972 als Bauhofmitarbeiter bei der Gemeinde Gemünden (Felda) 
beschäftigt. In der Zeit vom 1. April 1990 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand am 30. Juni 2007 
übernahm Herr Geißler die Leitung des gemeindlichen Bau- und Servicehofes.  

 Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.  
Wir werden Herrn Geißler in Dankbarkeit ein ehrendes Andenken bewahren. 

  
Gemünden (Felda), im Oktober 2020  

 

 Für die Gemeinde  
Gemünden (Felda) 

 

     Für den Personalrat 
    der Gemeinde Gemünden (Felda) 

 

 Lothar Bott 
Bürgermeister 

     Uljana Stark  
    Vorsitzende des Personalrates  
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Veranstaltungskalender der Gemeinde Gemünden (Felda) 2021 
- E r f a s s u n g s b e l e g - 
zur Vorlage bis spätestens Donnerstag, 26.11.2020 
 

Datum der Veranstaltung _____________________________ Beginn ________________ 

Datum der Veranstaltung _____________________________ Ende ________________ 
 

Veranstaltungsort __________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

Veranstaltungsstätte/Treffpunkt ______________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 
(Bitte geben Sie den genauen Veranstaltungsort mit Anschrift, Bezeichnung etc. an.) 
 

Bezeichnung/Thema der Veranstaltung ________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 
 

Beschreibungstext __________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 
(Bitte geben Sie Details zur Veranstaltung wie Teilnehmerkreis, Kartenvorverkauf, Eintrittspreise etc. an.) 
 

Veranstalter ________________________________________________________________ 
 

Ansprechpartner für evtl. Rückfragen 

Name  ________________________________________________________________ 

Telefon ________________________________________________________________ 

E-Mail  ________________________________________________________________ 

 

Datum ____________________________ Unterschrift ____________________________ 
 

Senden Sie diesen Beleg bitte bis spätestens Donnerstag, den 26.11.2020 an die 
Gemeindeverwaltung Gemünden, Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda). Selbstverständlich kann 
der Beleg auch per E-Mail (Simone.Schmuck@gemuenden-felda.de) übersandt werden. 
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Schmuck (Tel.-Nr. 0 66 34 / 96 06 16) gerne zur Verfügung. 
Vielen Dank für die freundliche Mitarbeit bei der Gestaltung des Veranstaltungskalenders für das Jahr 
2021 

✂
✂
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Öffnung des Sammelplatzes für die 
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr -12:00 Uhr geöffnet.

Sperrung des 
Premiumwanderweges 

Heinzemann 
Tour aufgrund von Bewegungsjagden 

durch HessenForst
Die Gemeinde Gemünden (Felda) informiert über die Sperrung des 
Premiumwanderweges HeinzemannTour aufgrund von Bewegungs-
jagden durch HessenForst
Für die Zeit der Jagd werden die bejagten Waldgebiete großräumig 
zum Schutz der Erholungssuchenden gesperrt. Das Wanderverbot 
der HeinzemannTour gilt an folgenden Tagen:

Freitag, den 6. November 2020 und
Freitag, den 20. November 2020

Wir bitten um Verständnis.

Vorwort - 1250 Jahre Nieder-Gemünden
Das Leben wird weltweit weiterhin von einer Pandemie beherrscht. Diese 
stellt die Weltgemeinschaft vor bisher kaum bekannte Herausforderun-
gen und macht vor keinem von uns halt.
Corona macht Planungen für 2021 schwierig.
Dennoch ist derzeit davon auszugehen, dass aufgrund der Fortschritte 
bei der Impfstoffentwicklung und dem verantwortungsvollen Handeln 
von jedem von uns in 2021 die Feierlichkeiten für das Dorfjubiläum von 
Nieder-Gemünden stattfinden können. Die Planungen laufen hierfür un-
ter den Pandemiebedingungen weiter.
Auch deshalb hat sich der Vorsitzende der Vereinsgemeinschaft, Björn 
Stroh, dafür ausgesprochen, die einstimmenden historischen, kulturellen 
und aktuellen Berichte von Nieder-Gemünden fortzusetzen.

Zur Erinnerung:
In den ersten vier Darstellungen wurde auf die Ersterwähnung, die dar-
aus resultierende Weiterentwicklung, die Nachkriegsgeschichte bis zur 
Gebietsreform 1970 und die Schule eingegangen.
Der nun folgende fünfte Bericht beschäftigt sich mit Religion und Kirche 
in dem 1250 Jahre alten Ort Nieder-Gemünden im Vogelsbergkreis.
Der Autor hat die Hoffnung, den Menschen durch die Texte und Bilder 
Zuversicht und Vorfreude auf 2021 zu geben. Diese mögen von Gesund-
heit und Wohlergehen der Leser und Gäste begleitet sein.
Gemünden im November 2020

Nieder-Gemünden im Wandel der Jahrhunderte
Teil 5: Religion und Kirche

Zusammenfassung von Bernd Reitz
Die Flusstäler von Ohm und Felda waren schon in vorchristlicher Zeit 
stark besiedelt. Auf Grund der überlieferten Funde ist anzunehmen, dass 
auch die Zahl der Verehrungsstätten und heiligen Haine sehr groß war.
Diese vorchristlichen Kultstätten waren um die Amöneburg zu finden 
und dehnten sich in die Seitentäler des Beckens strahlenförmig aus. 
Hier begann nun sehr frühzeitig, bedingt durch den Verkehr über den 
Limes und nach dessen Zerstörung, das Vordringen des Christentums 
und seine Auseinandersetzung mit den hier zusammengeballten heid-
nischen Glaubenskräften.
Es war nicht Bonifatius, der die Christianisierung voranbrachte sondern 
die iro-schottische Mission christianisierte in erster Linie weite Gebie-
te Deutschlands. Erst als die römische Kirche den eventuellen Verlust 
erkannte, fand sie in Bonifatius die geeignete Persönlichkeit mit einem 
enormen Sendebewusstsein und Organisationstalent.
Aus unserer Umgebung sind folgende Daten bekannt:
Ehringshausen wird 1313 Pfarrei; 1577 werden als Filialen Rülfenrod 
und Oberndorf genannt. Nieder-Gemünden erhielt in 1227 einen Pfar-
rer, 1366 war der Graf von Ziegenhain Patron. 1577 werden als Filialen 
Otterbach, Hainbach, Ermenrod und Elpenrod genannt. Während 1467 
Rülfenrod zu Ehringshausen kam wurde schließlich Ermenrod 1789 ei-
gene Pfarrei.

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag   von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags   von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr.   07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke

Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Volkstrauertag
am Sonntag, den 15.11.2020

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme an den Veranstaltungen anläs-
slich des Volkstrauertages herzlich eingeladen.

Nieder-Gemünden 09.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. An-
dacht am Ehrenmal

In Burg-Gemünden findet dieses Jahr keine Andacht am Ehrenmal 
statt.
Ehringshausen 15.15 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof
Elpenrod 11.15 Uhr Andacht am Ehrenmal
Hainbach 10.45 Uhr Andacht am Ehrenmal
In Otterbach findet keine Andacht am Ehrenmal statt, die Kirche ist 
ab 9.30 Uhr offen.
Rülfenrod 14.30 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof
Die Besucher werden gebeten, die coronabedingten Hygienemaß-
nahmen (Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung) sowie die Ab-
standsvorschriften (1,5 m Sicherheitsabstand) einzuhalten.

Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda)

Bott
Bürgermeister
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Die umfangreichsten Renovierungen der Kirche innen und außen fand 
von Meistern der Gewerke und unter großer Mithilfe tatkräftiger Bürger 
1997 statt. Sämtliche Arbeiten wurden alle ehrenamtlich geleistet. Dabei 
hat die Kirche auch eine neue Farbgebung sowohl im Innenraum als 
auch außen erhalten.
Die in der Kirche befindliche Heinemann-Orgel war am 14. Februar 1760 
vollendet. Damit sie immer wieder mit Genuss gehört werden kann, wa-
ren im Laufe der Jahre Reparaturen notwendig. Die letzte Orgelrenovie-
rung war in 2000. Durch einen glücklichen Zufall konnten die Originalor-
gelpfeifen wieder eingesetzt werden. Die ursprünglichen Pfeifen wurden 
im 2. Weltkrieg eingeschmolzen. Da eine baugleiche Heinemann-Orgel 
ausgemustert wurde, sind die Pfeifen übernommen und restauriert wor-
den. Seither ist der Klang noch besser.
Sehr früh hat die Kirche Glocken besessen, aus 1532 ergeben sich da-
zu in Kastenrechnungen Hinweise. Die neu erbaute Kirche übernahm 
in 1756 die zwei Glocken der Vorgängerin, in 1861 kam eine dritte, die 
sogenannte kleine Glocke hinzu.
1944 mussten die mittlere und die kleine Glocke den Weg zu mörderi-
schem Geschehen antreten. Doch bereits am 22. Oktober 1950 fand 
die feierliche Einweihung zweier neuer Glocken statt. Die mittlere, die 
Gebetsglocke, hat die Inschrift:
„KOMMT LASSET UNS NIEDERFALLEN UND ANBETEN DEN HERRN 
DER UNS GEMACHT HAT“.
Auf der kleinen Glocke ist zu lesen:
„UNSEREN IM KRIEGE GEFALLENEN BRÜDERN DIE GEMEINDE 
NIEDERGEMÜNDEN IM JAHRE 1950“.
Möge ihr Dreiklang über die Dächer erschallen, ohne dass sie jemals 
wieder das Schicksal ihrer Vorgängerinnen erleiden müssen.
An folgende Pfarrer sei an dieser Stelle erinnert. Pfarrer Reichert (wäh-
rend des 2. Weltkrieges). Von ihm ist überliefert, er schwenkte die weiße 
Fahne um die Kapitulation am Kriegsende den Alliierten anzuzeigen.
Gleich mehrere evangelische Generationen begleitete Ludwig Fischer. 
Sein Nachfolger war Ronald Lommel. Auch Thomas Schill war hier als 
Pfarrer tätig. Er und seine Ehefrau Ursula Kadelka leisten wertvolle seel-
sorgerische Dienste. Sie ist seit Juni 1994 als Pfarrerin im Amt.
Unter ihr ist die Nieder-Gemündener evangelische Kirchengemeinde (ca. 
480 Christen) seit 2017 ein Teil der Evangelischen Katharinengemein-
de Gemünden mit den Orten Burg-Gemünden, Bleidenrod, Hainbach, 
Otterbach und Elpenrod geworden. Die Kirche selbst hat sich zu einem 
hervorragenden interkulturellen Treffpunkt, zu einem 350 Sitzplätze um-
fassenden Konzert- und Veranstaltungsort, der weit über die Ortsgrenzen 
hinaus bekannt ist, entwickelt; dies auch mit rühriger Begleitung der 
Flüchtlingsinitiative Gemünden.
Diese Zeilen wären unvollständig, würde nicht die evangelische Schwe-
sternstation erwähnt. Bereits am 1. April 1919 richtete das evangelische 
Dekanat in Nieder-Gemünden eine Schwesternstation ein. Um der Sta-
tion die Unsicherheit zu nehmen, wurde dazu unter Pfarrer Wörißhofer 
ein Frauenverein gegründet, der als Hauptaufgabe hatte: „für die Zukunft 
eine ordentliche Gemeindekrankenpflege zu schaffen“.
Mehrere Krankenschwestern versahen in Nieder-Gemünden Dienst am 
Nächsten, die letzte diensttuende Krankenschwester war Schwester An-
neliese, sie bezog eine Wohnung im Pfarrhaus, 1969 verabschiedete sie 
sich. Noch heute erinnern sich Nieder-Gemündener an ihren gesundheit-
lichen Beistand und ihre Fahrzeuge, sie erreichte ihre Patienten zuhause 
zunächst mit dem Fahrrad, später mit dem Moped und schließlich mit 
einer Isetta. Am Rande dazu eine Petitesse: Auch bei dem Schreiber 
dieser Zeilen half sie mit, ihn von Kinderkrankheiten zu heilen.
Seit 1995 gibt es die Diakoniestation Ohm-Felda, sie ist ein kirchlicher 
Zweckverband mit dazugehörigem Förderverein.
Mit Beginn des Jahres 1946 existiert in Nieder-Gemünden auch eine 
katholische Seelsorgestelle. Das katholische Leben war seit der Refor-
mation erloschen. Mit den Heimatvertriebenen wuchs der Anteil der ka-
tholischen Bevölkerung. Im Kreis Alsfeld war Nieder-Gemünden in 1946 
die erste Pfarrei, in der ein katholischer Pfarrer seelsorgerische Arbeit 
leistete. Pfarrer Walter Sulke war am 6. 9. 1946 in Merlau eingewiesen 
und im Oktober 1946 nach Burg-Gemünden übergesiedelt. Zuvor war 
er Pfarrer in Spornhau im Altvatergebirge. Zu dieser damaligen Seelsor-
gestelle gehörten 16 Orte.
Sehr schmerzlich empfanden die katholischen Mitbürger das Fehlen 
eines eigenen Gotteshauses, dankbar erkannten sie an, dass die evan-
gelischen Mitchristen ihre Kirche zur Verfügung stellten, ideal war diese 
Lösung jedoch nicht. Am 11.2. 1950 erwarb die katholische Kirchenge-
meinde von der politischen Gemeinde Nieder-Gemünden ein Grund-
stück zum Zwecke der Errichtung eines Kirchenbaues. Doch es stellte 
sich heraus, durch dieses Grundstück verlief die Hauptwasserleitung für 
Nieder-Gemünden, so dass das Vorhaben fast scheiterte. Erst durch den 
dann resultierenden Kauf am 2. Juni 1954 eines anderen Grundstückes 
aus privater Hand (dem jetzigen Standort) wurde eine Lösung gefunden.
Dem unermüdlichen Einsatz von Walter Sulke ist es zu verdanken, dass 
am 10. Juli 1955 schließlich die Grundsteinlegung stattfand. Walter Sulke 
war es, der u.a. durch Lichtbildervorträge Spenden sammelte um Eigen-
kapital gegenüber den Kirchenbehörden nachzuweisen. Sehr spenden-
bereit waren die Vertriebenen auch selbst, so war bereits am 22. August 
1955 Richtfest, das Pfarrhaus war bereits im Juni 1956 bezugsfertig. Die 
Kirchenweihe erfolgte am 17. Juni 1956 durch den Diözesenbischof Dr. 
Albert Stohr, die am 18. Juni 1956 feierlich zu Ende geführt wurde. Pfar-
rer Sulke entzündete im Beisein der Bürger, den Gesangvereinen von 
Nieder-Gemünden und Burg-Gemünden, dem Bürgermeister Friedrich 
Wilhelm Schäfer und dem Landrat Dr. Mildner das ewige Licht um die 
Gegenwart in der heiligen Eucharistie anzuzeigen.

Da im Jahre 1531 schon ein evangelischer Pfarrer in Nieder-Gemünden 
tätig war, ist davon auszugehen, dass die Reformation von Marburg aus-
gehend auch in unseren Dörfern Fuß gefasst hatte. Die Initiative hierzu 
erfolgte auf der Synode 1527 in Ziegenhain.
Nach Abschluss der Reformation musste der Staat das Erreichte schüt-
zen und tat dies durch den Erlass von Kirchenordnungen, diese waren 
gleichzeitig Staatsordnungen. Im Jahr 1574 wurde von den vier Söhnen 
des verstorbenen Landgrafen Philipp von Marburg die „Hessische Kir-
chordnung“ erlassen, diese Ordnung findet sich in jedem Pfarrarchiv 
und war bis ins 18. Jahrhundert gültig. So gab es in Nieder-Gemünden 
sogar ein Kirchenzuchtstrafregister.
Wendet man sich dem 17. Jahrhundert zu, so ist an den 30-jährigen Krieg 
zu denken, an endloses Leid in den Dörfern, in diese Zeit fällt 1635 auch 
noch das Pestjahr; die Bauern waren Leibeigene des Fürsten und als 
Verwalter der Höfe bettelarm.
Bis 1602 gehörte Nieder-Gemünden zur Superintentur Alsfeld; und 1634 
zum Konvent Grünberg; als Filialort versorgte Nieder-Gemünden auch 
den Ort Burg-Gemünden.
Wenn wir uns nun der Aufgabe stellen, die Geschichte der evangelischen 
Kirche näher zu bringen, so tun wir dies auf Grundlage der mit Enthusi-
asmus und Kleinarbeit zusammengestellten Unterlagen und Quellen von 
Karl Erb. Auch der Schreiber der „Dorfchronik“ von 1857, Pfarrer August 
Friedrich Lotz, ist hier zu erwähnen.
Die heutige Kirche war 1756 vollendet. Dazu lagen der zuständigen Bau-
behörde in Gießen am 3. November 1755 die Zeichnungen vor.
Über dem Pfarrereingang am Seitenportal finden wir die folgende In-
schrift in Sandstein gehauen:
HOC TEMPLUM AEDEFICATUM ANNO MDCCLVI IOHANNE ECK-
HARDO RUPPIO PASTORE EXISTENTE; PAX INTRANTIBUS SALUS 
EXEUNTIBUS.
Die Übersetzung dazu lautet:
„Dieser Tempel wurde im Jahr 1756 von Johann Eckhardt Rupp, dama-
liger Pastor, erbaut.
Zum Frieden für die Eintretenden, zum Heil für die Herauskommenden.“
Eingeweiht wurde die evangelische Kirche am 30. Oktober 1756, die 
dazugehörige Feier fand im heutigen Schüsslerschen Anwesen, dem 
ehemaligen Gasthaus Bünding, statt. Das Ratswirtshaus wurde erst in 
1811 (heutige Gaststätte Holzwurm) errichtet.
Mit dem Neubau wurde auch die Neuregelung in Bezug auf die Kirchen-
stühle getroffen. Für den heutigen Leser dazu folgende Hintergrundin-
formation:
Heute betritt man die Kirche und setzt sich an einen freien Platz. Dies 
war nicht immer so.
Dazu erläutert die Chronik von Pfarrer Rupp (Pfarrer von 1737 bis 1771), 
dem Erbauer der Kirche und vor dem Altar begraben:
„Mit den Kirchenstühlen wird’s also so gehalten, dass sie alle frei sind, 
die Kirchenstühle sollen unentgeltlich unter den Nieder-Gemündener 
verlost werden, wenn bemeldete Einwohner für ihre Familien noch eines 
anderen Standes benötigt wird, so ist er für ein Reichsthaler käuflich zu 
überlassen. Der Erlös ist zum Besten der Kirche“.
Später gab es noch Verfügungen, dass die „Mannstände“ die Hauptbüh-
ne gegenüber der Kanzel waren, die Weibsstände waren die „Bänke“ 
unten. Auch für die Filialisten gab es gesonderte Plätze. Vieles hat sich 
im Laufe der Zeiten geändert.
Die Informationen zur evangelischen Kirche wären unvollständig, wenn 
nicht Pfarrer Friedrich Münch erwähnt würde.
Der in Nieder-Gemünden am 25. Juni 1799 geborene Sohn von Pfarrer 
Georg Münch, ging ab 1814 in Darmstadt zur Schule und studierte so-
dann in Giessen, kehrte nach Nieder-Gemünden zurück und wurde ab 
1825 hier Pfarrer. Eigentlich war sein ganzes Leben von der Sehnsucht 
nach Freiheit geprägt, er ist in einem Atemzug mit Georg Büchner (1813-
1837) zu nennen.
Das Motiv der Verlockung eines freien Landes ließ ihn nicht ruhen, die 
Verhältnisse in Deutschland waren eng, intolerant und autoritär. Der 
Einzelne war unfrei, Landesherren herrschten wie Despoten. Friedrich 
Münch verwirklichte seinen Traum, gründete die „Teutsche Auswan-
derungsgesellschaft“ für mehr als 500 Ausreisewillige. In 1834 war es 
soweit, in kärglichsten Verhältnissen nach 7 Wochen angekommen, sie-
delte er sich in Warren-Country in der Nähe von Missouri westlich von 
St. Louis an. Er wurde zu einem einflussreichen Begründer der republi-
kanischen Partei, war Abgeordneter und Senator des Staates Missouri. 
Doch seine Heimat vergaß er nie, 1859 kam er noch einmal zu Besuch 
in „sein geliebtes Heimatland“; in das einsame Dorf wo er am „Bache, 
welche das Dorf durchfließt“ einst in den Wiesengründen spielte. Er starb 
am 14. Dezember 1881 und ist in Dutzow/USA begraben.
Beschäftigt man sich mit dem Gebäude der evangelischen Kirche so ist 
es ein ständiges Arbeiten mit Erneuerung, Renovierung und Instandset-
zung. Wer selbst ein Haus hat weiß, das Tun hört nie auf.
Folgende Daten sind dazu überliefert:
1972 erfolgte die Umstellung der alten Koksheizung auf Ölheizung (er-
neuert in 1986 und 1992), ein Heizungskeller musste angelegt werden. 
1974 waren größere Ausbesserungsarbeiten am Turm notwendig, da 
bei starkem Regen die Kirchendecke nass wurde, Ziegelsteine fielen 
bisweilen vom Dach und stellten eine Gefahr für die Kirchenbesucher 
dar. Auch das wurde in Ordnung gebracht und 80 qm Turmfläche neu 
geschiefert, die aus dem Jahr 1901 stammende Turmuhr wurde 1980 
ersetzt, 1982 Dachrinnen erneuert und elektrische Leitungen verlegt.
Der Taufstein wurde in 1982 gekauft, seit 1990 steht eine Herz-Jesu-
Figur auf einem Sandsteinpodest, diese war auf einer Wiese nahe der 
Autobahn gefunden worden.
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Einzug der Glocken 
am 06.10.1950

Ev. Kirche Nieder-Gemünden 1958

Ev. Kirche Nieder-
Gemünden 2020

Friedhof Nieder-Gemünden mit Trauerhalle 2020

Das Gotteshaus trägt den Namen: EPIPHANIA DOMINI- ERSCHEINUNG 
DES HERRN. Zu der Kirchengemeinde zählten 9 Ortsteile (alle Gemün-
dener Ortsteile sowie Büßfeld und Bleidenrod) mit 750 Katholiken.
Am 7. August 1984 trat Werner Heeg die Nachfolge von Pfarrer Sulke an.
1987 wurde der Altarraum der katholischen Kirche neu gestaltet. 
2004/2005 erfolgte eine Komplettrenovierung der Kirche. Die im Jahr 
2005 geweihte Pfeifenorgel von Orgelbaumeister Kilian Gottwald erfreut 
die Zuhörer bei Gottesdiensten und regelmäßig stattfindenden Konzer-
ten.
2012 schlossen sich die Pfarrgemeinden Homberg, Kirtorf und Nieder-
Gemünden zur Pfarrgemeinde „Johannes Paul II“ zusammen, Pfarrer ist 
Zbigniew Wojcik. In Gemünden wohnen heute 310 katholische Mitbürger, 
87 davon in Nieder-Gemünden.
Nieder-Gemünden hatte auch eine blühende jüdische Gemeinde. Noch 
heute erzählt man von der Synagoge und der Judengasse, sie befand 
sich in dem heutigen Brühlweg.
300 Jahre zählten jüdische Mitbürger zum Dorfbild Nieder-Gemündens 
und lebten in Eintracht und Frieden mit den christlichen Nachbarn, ehe 
der nationalsozialistische Wahnsinn auch hier nicht ausblieb. Das älteste 
Dokument über jüdisches Leben in Nieder-Gemünden ist eine „Rech-
nung anno 1701“. Mit dem Leben der jüdischen Gemeinde hat sich der 
Nieder-Gemündener Pfarrer Roland Lommel (1981-1994) auseinander-
gesetzt. Ihm ist es zu verdanken, dass viel über die Geschichten der 
jüdischen Mitbürger in unserem Dorf erhalten bleibt, dazu ist auch das 
Heimatbuch der Gemeinde Gemünden zu empfehlen.
Die Suche nach den Spuren der ersten Nieder-Gemündener Juden ist 
ein „wahres Puzzlespiel“. In einem alten Ortsbrandkataster aus dem 
Jahre 1777 werden zwei Häuser in der Obergasse (heute Brühlweg) 
genannt.
Anfang des 19. Jahrhunderts lebten in Nieder-Gemünden drei jüdische 
Familien, zwei „Jakob-Linien“ und ein weiterer Stammvater: Liebmann 
Moses. Wolf Jakob, geboren um 1770 hatte 4 Söhne, sie wohnten in 
der Obergasse, heutiger Brühlweg. An ihrem Haus war eine Synagoge 
angebaut. Willi Moses, Sohn von Liebmann Moses, verkauft 1925 sein 
Haus, das wegen Baufälligkeit vom Erwerber mit der Synagoge abge-
brochen werden musste. Die Synagoge befand sich auf dem Grundstück 
des heutigen Anwesens Namockel im Brühlweg.
Um 1900 lebten in Nieder-Gemünden acht jüdische Familien mit ins-
gesamt 38 Personen. Bis zum 1. Weltkrieg spielte der Antisemitismus 
keine Rolle. Doch schon 1933 vollzieht sich ein Wandel in der jüdischen 
Bevölkerung, in erster Linie werden wirtschaftliche Faktoren durch den 
Vormarsch der Industriegesellschaft genannt, sicherlich hat der nun auch 
stark auftretende aggressive Antisemitismus mit dazu beigetragen. In 
den Jahren 1904, 1907 und 1920 und 1925 verkauften jüdische Mitbürger 
ihre Häuser und wanderten u.a. nach Amerika, Argentinien und Israel 
(Palästina) aus. Anna Chambre, die in 1953 in Nieder-Gemünden ver-
storben ist, wohnte auch während des Krieges im Dorf.
Erfreulich ist, dass heute noch Nachkommen von jüdischen Mitbürgern 
Nieder-Gemünden besuchen, auch bestehen briefliche Verbindungen.
Zum Abschluss noch ein paar Sätze zu den Friedhöfen in Nieder-Ge-
münden.
Ein Friedhof war immer „umfriedet“ und war als Platz des Schutzes ge-
weiht, nach den Gottesdiensten ging man zu den Gräbern um den Toten 
zu gedenken. So ist in einer Notiz aus 1741 zu lesen:
„Der Friedhof liegt um die Kirche… jeglicher zu Nieder-Gemünden und 
Otterbach seinen Platz vor sich und die Seinigen hat“.
Für die Erhaltung des Friedhofes war die Kirchengemeinde zuständig, 
dies änderte sich 1910; seit dieser Zeit ist es die bürgerliche Gemeinde.
Da jedoch die Mauer um diesen Platz an der evangelischen Kirche zu 
verfallen drohte und zu klein war, wurde am 2. Mai 1831 der jetzige Fried-
hof an der Homberger Straße eingeweiht. Damit Angehörige (mindestens 
bis 1863) ihrer Toten gedenken konnten, wurde auf dem Anwesen Geisel/
Redde für den alten Friedhof eine Sandsteintreppe errichtet.
Da Otterbach eine Kirchengemeinde mit Nieder-Gemünden bildete, be-
statteten auch die Otterbächer bis 1827 ihre Toten in Nieder-Gemünden. 
Der Weg, auf dem die Toten nach Nieder-Gemünden getragen wurden, 
heißt noch heute der Totenweg.
Mit vielen Stunden an freiwilligen Arbeitsleistungen der Bürger Nieder-
Gemündens wurde in den Jahren 1986/1987 eine Leichenhalle auf dem 
Friedhof errichtet. Seit Beginn der 2000 Jahre schmückt diesen Raum 
ein Relief, das von Ewald Wilhelm geschaffen wurde. Hierauf hat Ewald 
Wilhelm künstlerisch die Worte „Eli, Eli Lama asabthaum“ eingearbeitet: 
„Mein Gott, mein Gott, warum hast Du mich verlassen.“

Einweihung des Ehrenmals am 21.10.1956
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Kirchspiel Ofleiden 1227

Relief in der Trauerhalle Nieder-Gemünden 2020

Historische Zeichnung des Kirchengeländes - kopiert von Karl Erb

Kath. Kirche Nieder-Gemünden 20.06.1956

Kath. Kirche Nieder-Gemünden 2020
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Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Lesung „Grimms Märchen off Platt“ 
auf späteren Zeitpunkt verschoben

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Die für Samstag, 7. November, 
im Burg-Gemündener Dorfgemeinschaftshaus vorgesehene Lesung: 
„Grimms Märchen off Platt“, zu der die „Fördergemeinschaft 750 Jahre 
Burg-Gemünden“, eingeladen hatte, wird, um angesichts der wieder 
steigenden Corona-Infektionen kein Risiko einzugehen, auf das kom-
mende Jahr verschoben.
Obwohl schon ein umfangreiches Sicherheitskonzept für die Veranstal-
tung erstellt worden war, wurde insbesondere auch auf Wunsch der Mär-
chenleser, die aus einem in der Nähe von Köln zum Hotspot erklärten 
Risikogebiet kommen, einvernehmlich beschlossen, die Lesung zum 
vorgesehenen Zeitpunkt jetzt im November abzusagen.
Die bereits im Vorverkauf direkt erworbenen Eintrittskarten, können ab 
sofort zurückgegeben werden und der Eintrittspreis wird, wie auch für die 
mit Überweisung bestellten Karten, natürlich zurückerstattet.

Kulturring Gemünden
Jahreshauptversammlung

An die Mitglieder des Kulturrings Gemünden/Felda
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
ich lade Sie ganz herzlich zu unserer diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung des Kulturrings Gemünden/Felda ein,

am 13.11.2020 um 19.30 Uhr im DGH Burg-Gemünden.
TOP:

1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Rechners
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Bennennung einer Wahlleiterin/eines Wahlleiters
6. Vorstandswahlen
Die folgenden Tagesordnungspunkte sind vom Ergebnis der Vorstands-
wahlen abhängig

A Für denFall, dass ein handlungsfähiger Vorstand zustande kommt:

7. Wahl der Kassenprüfer für das laufende Geschäftsjahr
8. Verschiedenes

B Für den Fall, dass kein handlungsfähiger Vorstand zustande kommt:

7. Beratung und Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins 
gemäß § 16

Auf der Veranstaltung werden die Corona-Bestimmungen eingehalten. Es 
wird deshalb leider kein Essen geben. Bitte denken Sie an eine Maske.
Mit freundlichen Grüßen

Sabine Höhn

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.

SV Ehringshausen dankt freiwilligen Helfern

„Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt wird.
Es ist eine Arbeit, die unbezahlbar ist.“

An alle freiwilligen Helfer, Verkäufer, Kuchenbäcker:
Der SV Ehringshausen bedankt sich bei allen helfenden Händen, die 
zum Erfolg des diesjährigen „Sonntagscafés“ beigetragen haben.

Der SVE-Vorstand

Spruch zum Richtfest des Neubaus des Kirchendachs der ev. Kirche 
Nieder-Gemünden 1953

Seniorentelefon des Seniorenbeirates
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Ansprechpartner:
Vorsitzender Peter Gabriel  Tel.: 06634/503
stv. Vorsitzender Herbert Kömpf  Tel.: 06634/1512

Emailadresse: gabriel.pe@gmx.de

Seniorentreff
Liebe Gäste des Seniorentreffs,
leider hat uns Covid-19 unverändert fest im Griff.
Um uns alle zu schützen und dem Corona-Virus keine Möglichkeit 
zur Ausbreitung zu geben, muss unser

Senioren-Treff
leider weiterhin geschlossen

bleiben.
Über unsere Aktivitäten, die unter strengen Hygieneregeln an jedem 
1. Und 3. Donnerstag im Monat trotzdem stattfinden, bekommt ihr 
Informationen bei
P. Gabriel (06634-503) oder H. Kömpf (06634-1512) oder im Rat-
haus bei Frau Maininger (06634-960918).
Ich freue mich darauf, euch alle gesund wiederzusehen.
Peter Gabriel Gemünden, den 3.September 2020

Vorsitzender des Seniorenbeirats

Anzeige
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Nachruf!
Wir nehmen in Dankbarkeit Abschied von 
unserem Ehrenmitglied

Herrn Gerhard Geißler
06.06.1944 – 20.10.2020

Gerhard Geißler war seit dem 13.03.2015 
Ehrenmitglied des TSV 1919/20  
Burg-Nieder-Gemünden e. V.
Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

TSV 1919/1920  
Burg-Nieder-Gemünden e. V.

Gemünden/Felda, im Nov. 2020

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
TraueranzeigenTraueranzeigen
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 06643 9627-0

Mit einer Danksagung 
stellen Sie sicher, 

niemanden zu vergessen.

Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018  

in Erweiterung des Angebotes die Buchproduktion  
und Verlagstätigkeit von 

 

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige 
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383  

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG



Ohmtal-Bote - 38 - Nr. 45/2020

Homberg (Ohm)  
Frankfurter Str. 21 
Tel.: (0 66 33) 52 77 

37-mal in und um Hessen 
Eine Information der Neusehland Hartmann 
GmbH & Co. KG, 35396 Gießen,   
Schöne Aussicht 5 • neusehland.de

50 % 
auf alle Brillengläser
Wählen Sie Ihre Wunschgläser 
aus unserem gesamten Sortiment 
und sparen Sie immer 50% auf 
den regulären Neusehland-Preis!

1 JaHr Neusehland  
    in HOmBerg

Jubiläumsangebote für Neusehland in Homberg 
(Ohm), gültig bis 16.01.2021. Nicht kombinierbar 
anderen Aktions- und Komplettangeboten.

Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort

 www.KragImmobilien.de 

    Es ist Ihr Zuhause?  
Machen Sie mehr draus—mit 
einer Immobilien-Rente 
• im eigenen Zuhause bleiben 
• lebenslang und notariell  
  abgesichert 
• monatliche Zusatzrente 
• Rente auch als Einmalzahlung 
Gerne beraten wir Sie persönlich.  
Rufen Sie gleich an!  
Ihr lokaler Experte in Immo-
biliensachen: Jürgen Krag 

GESCHÄFTSANZEIGEN ONLINE BUCHEN: REGISTRIEREN SIE SICH JETZT UNTER „MEIN WITTICH“ BEI WWW.WITTICH.DE
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Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 
Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
DE-Mail: info@rapabst.de-mail.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Einschlafen als Arbeitsunfall
Im streitgegenständlichen Fall ging es darum, ob ein eingeschlafener 
Beamter einen Anspruch auf Zahlung aus seiner Unfallversicherung hat.

Gegenstand war, dass der Beamte bei einem spontanen Einschlafen 
wegen Überarbeitung von seinem Stuhl fiel und sich dabei die Nase 
brach. Die Richter gingen davon aus, dass spontanes Einschlafen 
wegen Überarbeitung tatsächlich einen Arbeitsunfall darstellt und 
sich das Gegenteil nicht beweisen lasse.   

Thomas R. Pabst, RechtsanwaltTeppiche • Brücken
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Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG

P

Nutzschicht 0,30 mm
TOP ANGEBOT: 

Moduleo Casablanca-OAK 
inkl 1,5 mm Spezialunterlage  
mit Anti-Rutsch-Beschichtung

nur € 19,95/m2

DESIGN CLIC...  
der moderne flüsterleise Bodenbelag von uns!

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de


